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Liebe Ennserinnen, liebe Ennser, 
Ich wünsche Ihnen als Bürgermeister der Stadt Enns persönlich und im Namen der Gemeinde-

vertretung und Stadtverwaltung fröhliche Weihnachten, Zeit für Besinnlichkeit und ein friedvolles 
Fest mit Ihrer Familie und Ihren Freunden sowie einen erfolgreichen Start in’s Jahr 2011!

Ihr Franz Stefan Karlinger

www.enns.at
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Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personal-, Rechts- und Stadtmarke-
tingangelegenheiten sowie Kulturangelegenhei-
ten.
Mo.-Fr. von 8-11 Uhr und nach tel. Vereinba-
rung - Bürgermeisterzimmer

STR Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten und Verkehrsinf-
rastruktur, Wasser- u. Kanalangelegenheiten.
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 18-19 Uhr - 
Besprechungszimmer sowie nach tel. Verein-
barung, 0664/2149637

Vzbgm. Klaus Kamptner (SPÖ)
Referent für Finanzangelegenheiten, kommunale 
Einrichtungen und gemeindeeigene Liegenschaf-
ten und Objekte.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer

STR Rudolf Hofmann (ÖVP)
Referent für Wirtschaftsangelegenheiten und 
Land- und Forstwirtschaft.
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 17-18 Uhr - 
Besprechungszimmer sowie nach tel. Verein-
barung, 0676/5460836

Vzbgm. Harald Weingartner (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung und Touris-
mus, Obmann des Sonderausschusses Landes-
ausstellung 2017, Museen, 800-Jahr Feier.
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 17-18 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung  
Besprechungszimmer, 0664/3435980

STRin Daphne Brenner (FPÖ)
Referentin für Bildung und Kinderbetreuungs-
angelegenheiten.
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0664/4846897

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Senioren- und Integrationsan-
gelegenheiten.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer, 0699/11402353

STR Mag. Wolfgang Heinisch
Referent für Mobilität, Umweltschutz, Energie, Na-
turschutz und Naherholungsflächen.
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0664/8298652, enns@gruene.at

STR Klaus Haidinger (SPÖ)
Referent für Kinder-, Jugend- und 
Sportangelegenheiten.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer

GR Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer

GR Norbert Aichberger (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 18-19 Uhr - 
Besprechungszimmer sowie nach tel. Verein-
barung, 0676/3551414

GR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Fraktionsobmann der FPÖ
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0650/3298675 sowie per E-Mail 
christian.dirnberger@fpoe-enns.at oder 
christian.dirnberger@abf.co.at

GRin Dr. Michaela Heinisch (Grüne)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0676/898400777

Weitere Termine
Bundesrat Gottfried Kneifel
nach tel. Vereinbarung, 0664/4432858

Kostenlose Rechtsberatung der Ennser Anwälte
Stadtamt, 1. Stock, 9-11 Uhr
Nächste Termine: 08.01; 12.02; 12.03.2011

Wohnungssprechtag entfällt im Jänner!
Jeden 1. Donnerstag im Monat 16-18 Uhr
Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
Dr. Karl Renner Str. 31 (Altes Bürgerspital)
Beratung: jeden Do. 14-18 Uhr. Gruppe: 19 Uhr, Termine: 13.01; 27.01; 
10.02; 24.02; 10.03; 31.03.2011
Infos: Ingrid Schrattenecker, 0664/60072-14227
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Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ich möchte die Gele-
genheit nutzen um mich bei den Parteien, den Mitgliedern 
des Stadt- und Gemeinderates sowie bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für ihr Engagement und ihre Leis-
tungen zu bedanken. 

Mein herzlicher Dank gilt außerdem allen Bürgerinnen und 
Bürgern für das entgegengebrachte Vertrauen und das Interesse an der Entwicklung un-
serer Stadt.

Trotz der Wirtschaftskrise funktioniert die Belebung der Ennser Innenstadt ausgezeichnet 
und es haben sich auch im heurigen Jahr wieder einige Betriebe angesiedelt. An dieser 
Stelle möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit der TSE, in der auch der WAV-
Cityring Enns und der Ennser Tourismusverband vertreten sind, bedanken.

Etliche Vorhaben, wie die Errichtung einer Frauenberatungsstelle, neuer Miet- und be-
treubarer Wohnungen am ehemaligen Brauereiareal sowie große Projekte im Straßenbau 
konnten trotz der schwierigen Finanzlage realisiert werden. Wichtige künftige Konzepte, 
wie z.B. derHochwasserschutzes an der Donau wurden vorangetrieben. 

Auch im Gesundheits- und Umweltbereich hat sich einiges getan - Enns wurde heuer zur 
ersten Fairtrade-Stadt Österreichs und das Pilotprojekt „Enns gemeinsam gesünder“ ging 
in die Endphase.

Zahlreiche Feste und Veranstaltungen der Ennser Vereine haben uns durch ein ereignisrei-
ches Jahr begleitet. Meine Anerkennung gilt hier all jenen die sich Jahr für Jahr vorbildlich, 
unermüdlich und zum großen Teil ehrenamtlich für unsere Stadt und unsere Gesellschaft 
einsetzen.

Weihnachten ist zum Greifen nahe. Hoffentlich können Sie diese stimmungsvolle Zeit 
ohne Hektik und Stress erleben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest!

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister
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Punsch, Glühwein, Lichterglanz mitten im Ennsfluss - Weih-
nachtsstimmung in freier Natur. Die Tauchergruppe der frei-
willigen Feuerwehr Enns lud auch heuer wieder zum traditio-
nellen Adventschwimmen. 

Am 27. November wurde zum Dank für ein unfallfreies Jahr bei 
den Taucheinsätzen, wie jedes Jahr, ein Christbaum im Enns-
fluss verankert. 
Das Bläserquartett der Stadtkapelle Enns sorgte für die passen-
de musikalische Umrahmung.

NEWS

Schnee und Kälte konnten auch Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger vom frostigen Adventschwimmen nicht abhalten

Traditionelles Adventschwimmen:

Romantisches Christbaumsetzen

Alle Jahre wieder:

Ennser Adventmarkt war ein Riesenerfolg!
Zahlreiche Besucher stürmten am 4. und 5. Dezember den 
Ennser Adventmarkt. Romantik pur bei Punsch oder Glüh-
wein, im zauberhaften Schneeambiente des Schlosses Enn-
segg, ließen richtige Weihnachtsstimmung aufkommen.

Neben den kulinarischen Köstlichkeiten begeisterte vor allem 
das vielfältige Angebot der Aussteller, welche aus ganz Öster-
reich angereist waren.
Am Samstag beeindruckten die Kremstaler Schupf’n Perch-
ten Groß und Klein. Die bis zu 8 kg schweren Masken hielten 
die Burschen nicht davon ab, den Schlossinnenhof ordentlich 

aufzuwirbeln. Trotz der eisigen Temperaturen am Sonntag, ga-
ben die Klavier- und Keyboard Schüler der MusikLernStadt Wiff 
ihr Bestes und sorgten neben der Stadtkapelle Enns und dem 
Blechbläserensemble der Landesmusikschule für die festliche 
musikalische Umrahmung.
Fazit: Der Adventmarkt im Schloss Ennsegg ist sowohl für die 
Ennser Bevölkerung als auch für Gäste aus der ganzen Region 
das Highlight in der Adventzeit!

Die Stadtgemeinde Enns freut sich über den tollen Erfolg und 
wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest!

Ein Schupf‘n Percht in Aktion. Romantik pur bei Punsch oder Glühwein, im zauberhaften Schneeambiente des 
Schlosses Ennsegg, ließen richtige Weihnachtsstimmung aufkommen.

Bgm Karlinger, hier mit den soeben 
erstandenen Mini-Schaumrollen.

© Fotos: Marietta T.
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Weihnachten rückt näher und näher. Aber nicht jedes Kind 
kann sich auf das bevorstehende Fest auch freuen. Für not-
leidende Mädchen und Jungen in Moldawien wurde wochen-
lang in der Ennser Weihnachtswerkstatt, Fa. sija Schmuck & 
Kreativ, in der Sportplatzstraße, gearbeitet.

Dort wurden Schuhkartons mit Geschenkpapier beklebt und 
befüllt. Die Kinder dürfen sich über eine bunte Mischung aus 
Spielsachen, Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und 
Süßigkeiten sowie einen persönlichen Weihnachtsgruß freuen.  

Es wird eine schöne Weihnachtsüberraschung, denn in 300 
Arbeitsstunden wurden 1200 Weihnachtspackerl hergezau-
bert. In diesen Schuhschachteln befinden sich Sachspenden 
im Wert von Euro 78.560,-. Petra Hockl & Birgit Freudenthaler 
bedanken sich im Namen aller Mithelfenden bei den zahlrei-
chen Firmen und Privatpersonen, die die Aktion mit großzügi-
gen Spenden unterstützt haben.

Die Ennserinnen Michaela Wagner, Lieselotte Biermann, Ani-
ta Haidinger, Renate Schuster-Winkler, Riegler Regina, Petra 

Hockl und Birgit Freudenthaler trafen sich jeden Montag und 
Freitag im Oktober und November, um die Packerl mit tatkräf-
tiger Unterstützung ihrer Kinder zu befüllen. Viele andere Enn-
serInnen, darunter auch das NATUKI-Kindergarten Team arbei-
teten eifrig mit.
Ein besonders eifriges Weihnachtsengerl namens Gertrude 
Furtner, packte in seiner Wohnzimmerwerkstatt 150 Schach-
teln ganz alleine!

Sie würden diese Aktion auch gerne unterstützen? Wer mithel-
fen möchte, die Transportkosten abzudecken, hat dazu mittels 
folgenden Spendenkontos die Möglichkeit:
Kontonummer 16 02 09 19, VKB-Bank, BLZ: 18600

Ein Herz für Kinder - Weihnachten im Schuhkarton:

Die Stadt Enns unterstützt Hilfsaktion

„
Es ist mir eine besondere Freude die weltweit größte 

Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ seitens 
der Stadtgemeinde Enns unterstützen zu können. Der Sit-
zungssaal des Stadtamts wurde kurzerhand umfunktioniert 
und unsere Mitarbeiter konnten als Helfer des Christkinds 
einspringen.“ Franz Stefan Karlinger, Bürgermeister

Weihnachtsengel Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
stellte sich als Vertreter der Stadtgemeinde Enns mit zahl-
reichen gepackten Schuhkartons ein

Ressortwechsel im Stadtrat: Das Ressort Kulturangelegenheiten, bisher betreut von 
Vzbgm. Klaus Kamptner, übernimmt künftig Bürgermeister Franz Stefan Karlinger. Dafür geht der Be-
reich kommunale Einrichtungen und gemeindeeigene Liegenschaften und Objekte vom Verantwortungs-
bereich des Bürgermeisters, in den des Vizebürgermeisters über.

Personalwechsel bei den Grünen: Stadträtin Mag.a Gudrun Troppmann legt aufgrund 
ihrer Asthma-Erkrankung eine zweijährige Politpause ein. Wolfgang Heinisch, bisher Gemeinderat, wird 
neuer Umwelt- und Mobilitätsstadtrat. GR Benjamin Weissacher wechselte den Wohnort. Die freigewor-
denen Gemeinderatsmandate übernehmen Gerda Reimann-Dorninger und Ahmet Dogan. Michaela Hei-
nisch bleibt Fraktionsobfrau. Die Stadtgemeinde Enns bedankt sich bei Frau Maga. Gudrun Troppmann 
für ihr geleistetes Engagement und wünscht alles Gute für die Zukunt und gute Besserung.



6

NEWS

Bei der jährlichen Wasserzählerablesung und der Endabrech-
nungen der Wasser- und Kanalgebühren werden im-
mer wieder Mehrverbräuche, welche auf Rohr-
brüche, undichte WC-Anlagen, defekte Boilersi-
cherheitsventile etc. zurückzuführen sind.

Um unnötigen Ärger zu vermeiden 
ergeht vom Wasserwerk Enns fol-
gende Mitteilung an alle Objektei-
gentümer wo Wasserzäher vorhan-
den sind:
Laut Wasserleitungsordnung der Stadt Enns ist mehr-
mals jährlich der Wasserzähler zu kontrollieren. Sollten Sie Ab-
weichungen beim Wasserverbrauch feststellen, ver-ständigen 
Sie bitte sofort das Wasserwerk Enns unter der Tel.nr. 07223 
821 81-233, damit die Ursache der Abweichung festgestellt 
werden kann. 

Das Wasserwerk ist auch dann sofort zu verständigen, sollte 
bei Ihrem Objekt ein Rohrbruch im Erdbereich auftreten. Dies 
ist unbedingt notwendig, da, ge-mäß § 2, Abs. 1 der Richt-

linien für die  Nachlassgewährung für Wasser- 
und Kanalgebühren, ein Nachlass nur für einen 
Wassermehrverbrauch gewährt wird, der nach-

weislich auf einen Rohrbruch im Erdbereich zu-
rückzuführen ist.
Bei einem Wassermehrverbrauch, welcher erst 

nach der jährlichen Wasserzähler-
ab-lesung festgestellt wird, und der 
z.B. auf ein undichtes Sicherheits-
ventil beim Boiler, oder bei einem 

undichten WC im Haus etc. zurück-
zuführen ist, wird gemäß § 3 der Richtlinien für die 

Nachlassgewährung KEIN Nachlass bei der Wasser- und Kan-
algebühr gewährt.. Dieser Mehrverbrauch liegt im Verantwor-
tungsbereich des Objekteigentümers und hätte durch entspre-
chende Sorgfaltspflicht jederzeit wahrge-nommen und besei-
tigt werden können.

Das Stadtamt Enns und das Wasserwerk Enns ersuchen Sie 
deshalb ihre Was-serzähler laufend (1x im Monat) zu kontrol-
lieren.

Kontrollieren Sie Ihren Wasserzähler

Wie bereits in der letzten Ausgabe der Ennser Gemeindezei-
tung „Zeitgeist“ berichtet, konnte ein Verursacher der Pesti-
zidproblematik im  Ennser Trink-wasser ausfindig gemacht 
werden.

Diese Person hat durch unsachgemäße und entgegen den Ge-
brauchsanweisungen durchgeführte Handhabung von Pflan-
zenschutzmitteln seinen eigenen Trinkwasser-brunnen und in 
der Folge auch die Trinkwasserversorgungsanlagen der Stadt 
Enns mit Pestiziden belastet.

Nach derzeitigen Schätzungen (Stand Ende Oktober 2010) sind 
durch diese Benta-zonproblematik der Stadtgemeinde Enns 
bereits Mehrausgaben bzw. Mehraufwen-dungen in Höhe von 
über 1 Million Euro entstanden.
Der Ennser Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16. Dezem-

ber 2010 beschlossen, gegen den Verursacher Schadenswie-
dergutmachung zu fordern und eine Schaden-ersatzklage beim 
zuständigen Gericht einzureichen. 

Ennser Trinkwasser – 

Schadenersatzklage wurde eingebracht
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Stadtgemeinde Enns; Flächenwidmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 45 – „Werbe- und Ankündigungseinrichtungen“

KUNDMACHUNG
Gemäß § 33 Abs. 3 des O.Ö. Raumordnungsgesetzes, idF. LGBl. 115/2005 wird  kundgemacht, dass die

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.45
„Werbe und Ankündigungseinrichtungen“

Für die Dauer von 4 Wochen, von 
5. Jänner 2011 bis 3. Februar 2011

beim Stadtamt Enns, Bauabteilung, Enns, Mauthausner Straße 4 während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufliegt.
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Enns hat im Jahr 2006 eine klare Regelung über die Form und Größe von Werbe- und 
Ankündigungseinrichtungen sowie ein Verbot von Großtafelwerbungen – ausgenommen in den dafür bestimmten Bereichen 
– beschlossen. 
Auf Sport- und Freizeitanlagen war bisher nur die sogenannte „Bandenwerbung“ erlaubt. Werbe- und Ankündigungseinrich-
tungen mit mehr als 3 m² waren nicht zulässig. Nunmehr ist beabsichtigt, die Ausnahmebestimmung auf das gesamte Gelän-
de von Sport- und Freizeitanlagen auszudehnen. 
Jedermann der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann ist berechtigt, während der Auflagefrist schriftliche Anregun-
gen oder Einwendungen beim Stadtamt Enns einzubringen.

Die Stadtgemeinde Enns lebt einmal mehr den città slow 
Gedanken. Bis 31.12. 2015, so lautet der Gemeinderatsbe-
schluss, dürfen weder neue Geschäftsgebietswidmungen in 
der Innenstadt noch solche für weitere Lebens-mittelmärkte 
genehmigt werden.

Bestehende Geschäftsgebiete sowie Geschäfte in der Innen-
stadt und bestehende Lebensmittelmärkte im Nahbereich des 
Stadtzentrums sollen durch dieses selbstauf-erlegte Gebot, 
keine Neugebietswidmung von Geschäftsgebieten zu beschlie-
ßen, in ihrer Existenz gesichert und unterstützt werden.

Ausgenommen von dieser Verpflichtung (Umwidmungsverzicht) 
sind alle Liegen-schaften, die derzeit schon als Bauland – Kern-
gebiet (gem. § 22 Abs 4 OÖ ROG 1994) im Flächenwidmungs-
plan der Stadtgemeinde Enns ausgewiesen sind. 
Weiters wird verstärkt auf das Angebot regionaler Produkte 
gesetzt, insofern als durch diesen Beschluss auch die ausge-
zeichnete Marktsituation (Wochen-, Frische- und Bauernmarkt) 
gefördert wird.

Nächste Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 24. März 2011, 1800

Bürgerfragestunde von 1730 – 1800 Uhr.
Anmeldung bis spätestens eine Woche vor der Gemeinderatssitzung im Sekretariat des Stadt-
amtes 07223/82181 -113 od. -117)
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Dem Ennser Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis ist es 
am 29.10 gelungen, den ersten Rekordversuch für Guinness 
World Records für die extra neu geschaffene Kategorie „Lar-
gest Human Aminal Building“ erfolgreich abzuwickeln. 

Dem Aufruf zum gemeinsamen „schnecken“ sind viele gefolgt. 
Kinder und Erwachsene haben es gemeinsam, sitzend und sin-
gend geschafft, einen Weltrekord aufzustellen. 329 Menschen 
bildeten in der Ennser Stadthalle die größte „menschliche“ cit-
tà-slow-Schnecke, die eine Fläche von ca. 220 m² bedeckte! 

Dass alles auch mit rechten Dingen zuging, dafür sorgten ne-
ben dem Team von Guiness World Records die beiden Zeugen 
Dr. Gaby Pils und Bürgermeister Franz Stefan Karlinger.

Die città slow Schnecke 
nun auch im Guiness Buch der Rekorde

Die Prinzenfamilie: Robert, Karin Max und Anna Maleninsky freuen sich mit 
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger über ned neugewonnenen Titel und auf

NEWS

Die GISDAT führt in enger Zusammenarbeit mit dem Land 
OÖ, sowie bereits in den Jahren 2006 und 2008, wieder eine 
großangelegte Bevölkerungsbefragung zum Thema Lebens-
qualität in den OÖ Gemeinden durch. Unterstützt wird diese 
Initiative von der Energie AG, der Wirtschaftskammer OÖ, der 
OÖ Ärztekammer  und der Raiffeisenlandesbank OÖ. Medial 
begleitet wird es von den OÖ Nachrichten und dem 
ORF OÖ.

Bei diesem Projekt haben die OÖ-erInnen die Möglichkeit ihre 
Bewertung über die Lebensqualität in ihrer Wohngemeinde ab-
zugeben. Als „Belohnung“ winken zahlreiche  Preise im Gesamt-
wert von über €10.000,--. Die Verlosung der Preise erfolgt Ende 
April 2011. Die Ergebnisse werden Ende Mai 2011 im ORF Lan-

desstudio OÖ in Form einer Podiumsdiskussion präsentiert.

Verteilung der Fragebögen, Auflage und Rücklauf:
Mitte Jänner 2011 erfolgt die Verteilung von ca. 500.000 Fra-
gebögen über die Zeitung TIPS an alle Haushalte.
Weiters liegen diese in der Bürgerservicestelle und bei den 
praktischen Ärzten auf.
Die ausgefüllten Fragebögen können Sie bis spätestens 31. 
März 2011 in der Bürgerservicestelle des Ennser Stadtamtes 
abgeben.
Fragebogen im Internet:
Selbstverständlich gibt es den Fragbogen auch im Internet un-
ter folgendem Link:
http://www.leben2011.gisdat-umfragen.at

Bitte um Ihre Unterstützung!
Um ein detailliertes Bild vom „Leben in unserer Gemeinde“ 
zu erhalten, ersucht die Stadtgemeinde alle Ennserinnen und 
Ennser an der Umfrage teilzunehmen. 

Lebensqualitätsstudie 2011

Aktuelle NEWS finden Sie natürlich auch auf www.enns.at
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…und damit auch Schnee und Eis an kalten Tagen. Wir 
möchten Sie hiermit über die gesetzlichen Bestimmungen 
zur Schneeräumung, gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 idgF, informieren.

In der Zeit von 6.00 – 22.00 Uhr müssen Hauseigentümer im 
Ortsgebiet Gehsteig, Gehweg und Stiegenanlagen entlang ih-
rer Grundstücksgrenze von Schnee und Verunreinigungen säu-
bern, bzw. bei Glatteis auch bestreuen. 
Gibt es keinen Gehsteig, gilt das auch für den Straßenrand auf 
einer Breite von einem Meter entlang des Grundstückes.

Vorsicht bei Gefahr von Dachlawinen

Auch Schneewächten oder Eiszapfen an den Dächern müssen 
entfernt werden. Bei Dachlawinen-Gefahr muss das Dach ge-
räumt oder der Gehsteig vorübergehend gesperrt werden. 
Wenn der Grundstückseigentümer diesen Verpflichtungen 
nicht nachkommt, kann er für etwaige Schäden haftbar ge-

macht werden. Wir ersuchen Sie daher, im Sinne einer rutsch- 
und bruchfreien Wintersaison, Ihren Räumungspflichten nach-
zukommen – DANKE!

Die Stadtgemeinde Enns weist Sie ausserdem darauf hin, dass 
im heurigen Winter auf Güterwegen und Nebenstraßen ver-
mehrt Splitt statt Salz zum Einsatz kommt.

Der Winter hat uns nun auch erreicht…

Widerstand ist zwecklos – das weiß Bürgermeister Franz 
Stefan Karlinger bereits. Jedes Jahr am 11. November um 11 
Uhr 11 übernehmen die Faschingsnarren die Regentschaft 
über die Stadt. 

Vor vier Jahren wurde das erste città slow Prinzenpaar gekrönt. 
Heuer kam eine ganze Prinzenfamilie an der Macht. Prinzes-
sin Karin von Mosecco und Robert von Bärenfang mit den 
Bienchen Anna und Max von Honigsüß kümmern sich bis zum 
9.3.2011 um die Stadtgeschäfte.

Gefeiert wurde dies am Ennser Hauptplatz, beim alten Rat-
haus, unter den Anweisungen von Zeremonienmeister Manf-
red Holzinger. Kinder aus Volksschule und Kindergarten gaben 

Gesangseinlagen zum Besten und bei Musik der Ennser Stadt-
kapelle wurde kräftig das Tanzbein geschwungen. Der Ennser 
Stadtpfarrer Pater Martin segnete den jungen Mosecco der 
Prinzenfamilie und erhielt zur Feier seines Namenstages ein 
passendes Geschenk überreicht. Eine Gans, die nicht im Koch-
topf enden wird, darf sich über ein neues Zuhause im Kloster-
garten freuen.

Gewaltlose Übergabe des Stadtschlüssels

„
Wie jeder bereits weiß, ist die Finanzlage aufgrund der 

Wirtschaftskrise momentan nicht sehr rosig und da die 
Stadtkasse so gut wie leer ist, muss ich mir keine Sorgen 
machen, dass diese in der Zeit der Narrenregentschaft ge-
plündert wird. Ich bitte die Prinzenfamilie um einen sorg-
samen Umgang mit dem Stadtschlüssel und wünsche viel 
Spaß beim Regieren!“ Franz Stefan Karlinger, Bürgermeister

Die Prinzenfamilie: Robert, Karin Max und Anna Maleninsky freuen sich mit 
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger über ned neugewonnenen Titel und auf 
das kommende Jahr.
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GESUNDHEIT | SOZIALES

Seit 1. September gibt es in der Pfarre St. Laurenz personel-
le Neuigkeiten: Mit der Leitung der Pfarre wurde MMag. Dr. 
Harald Prinz betraut, Theologe und Professor an der Pädago-
gischen Hochschule in Linz. Unterstützung erhält er von De-
chant Gerold Harrer, der als Pfarrmoderator in die Leitungs-
verantwortung eingebunden ist, sowie von Pastoralassisten-
tin Mag. Monika Gerstmayr und Kurat MMag. Stefan Guge-
rel. Dass Harald Prinz, der in Enns verheiratet ist und zwei 
Kinder hat, vom Linzer Bischof Schwarz mit der Leitung der 
Pfarre beauftragt wurde, zeigt, dass in der Kirche auch neue 
Wege gegangen werden. 

Prinz sieht seine Doppelfunktion – Familienvater und Pfarrleiter 
– überwiegend positiv: „Es ist herausfordernd und anspruchs-
voll. Für die Pfarre ist es sicher bereichernd, dass ich die ganz 
normalen Erfahrungen eines Familienvaters mitbringe und die-
se in der Seelsorge Platz finden. Außerdem komme ich über 
meine Familie mit vielen Menschen in Kontakt, die die Pfarre 
noch nicht so gut kennen.  Auch das ist eine Chance.“
Der Wandel der Pfarre ist auch äußerlich sichtbar: Nach mehr-
jähriger Planung wurden heuer das alte Pfarrhaus und die 
Pfarrkanzlei renoviert und teilweise mit neuen Funktionen be-
legt: Vor allem die Jungschar und die MinistrantInnen zählen zu 
den Gewinnern dieses Umbaus: Sie erhalten mit Jahresbeginn 
schöne großzügige Räume. „Dass sich die Kinder und die Ju-
gendlichen in der Pfarre wohl fühlen, ist mir wichtig“, so Prinz: 
„Nicht nur, weil sie die Erwachsenen von morgen sind. Sondern 
auch, weil sie der Kirche helfen können, ihren Weg in der neu-
en Zeit zu finden.“ 

Prinz und Harrer betonen gleichermaßen das überdurchschnitt-
lich große Engagement ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen in der 
Pfarre St. Laurenz: „Unsere Pfarre ist vielen Menschen ein gro-
ßes Anliegen. Daher sind sie auch bereit, sich dafür einzuset-
zen und die Arbeit in der Pfarre zu unterstützen.“ Dies bedeu-
tet für die neue Pfarrleitung gleichzeitig einen Auftrag: nämlich 
die Pfarre St. Laurenz so zu gestalten, dass sie eine Pfarre für 
die Menschen sein kann.

Kontakt:
Pfarre Enns – St. Laurenz
Lauriacumstraße 4
4470 Enns
Tel.: 07223/82237
e-mail:pfarre.stlaurenz.enns@dioezese-linz.at

Neue Leitung der Pfarre Enns–St. Laurenz

Eckehard Mackinger
4470 Enns, Beethovenstraße 4
Tel.: 0699 193 842 07
UNSER TEAM betreut Sie: 

SCHNELL | UNBÜROKRATISCH | GÜNSTIG

Wir bieten Ihnen folgende Soziale-Dienste an : Betreuung, Oma- Opadienst, Besuchsdienst, Kran-
kendienst, Wäschedienst, Nachhilfe-Unterricht, Rasenmähen, Vorübergehende Unterstützung im 
Haushalt, etc. 
Falls Sie daran Interesse haben und genaueres darüber erfahren möchten,rufen sie unter der 
oben angegeben Telefonnummer an. Wir würden uns sehr darüber freuen!

„FELICITA“ Verein für SOZIALE DIENSTE

Seelsorger in St. Laurenz (v.l.n.r.): KonsR Gerold Harrer, Mag. Monika Gerst-
mayr, MMag. Stefan Gugerel, Dr. Harald Prinz
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Armut ist ein schweres Los! Es bedeutet, dass die Teilhabe 
am öffentlichen Leben erschwert ist, dass Mangel an Le-
bens- und Haushaltsmittel besteht. Im Kampf gegen Armut 
gibt es viele Ideen und Projekte.

Hilfe für Betroffene bietet der Ennser Sozialmarkt (SOMA).
Der SOMA verkauft günstige Lebensmittel und Haushaltswa-
ren, zum Großteil gespendet von regionalen Supermärkten und 
Lebensmittelhändlern. Für den Warentransport und den Ver-
kauf sind die Teilnehmer des Projektes „Integration durch Ar-
beit, Bildung und Wohnen“ zuständig.
Im Oktober startete der SOMA das Projekt „books4kids“. Kin-
der- und Jugendbücher warten auf junge Leserinnen und Leser 
aus Familien mit knappem Budget. Um das Sortiment zu erwei-

tern, übergaben STRin Metlagel und GRin Schaurhofer, jeweils 
ein Paket von 20 Büchern, vom Verlag Jungbrunnen, an den 
Leiter des Stützpunktes IAW, Herrn Kolja Deibler-Kub.

Erweiterung des Sortiments „books4kids“

Wenn das Schicksal ungnädig ist und sich die Schattensei-
ten des Lebens auftun, gerät man oft nicht nur psychisch in 
Not sondern auch finanziell. In solchen Situationen kommt 
die Organisation Ennser helfen Ennsern zum Einsatz.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger gründete, anlässlich der 
Pensionierung von Altbürgermeister Fritz Steinbichler, 1997 
diesen Sozialfond. Unschuldig in Not geratene Ennserinnen 
und Ennser erhalten hier Hilfe. 

Seit 13 Jahren engagieren sich Menschen aus Enns für die-
se Aktion und leisten mit Spendengeldern wertvolle Unterstüt-
zung. Geldmittel werden nur vergeben, wenn das überparteili-
che Komitee, bestehend aus dem jeweilig amtierenden Bürger-
meister, Stadtarzt, Stadtpfarrer, Referenten für soziale Angele-
genheiten und dem Altbürgermeister, einen einstimmigen Be-
schluss zum Antrag gefasst hat. 
Oft stellt sich die Frage ob Spenden auch wirklich die Notlei-
denden erreichen. Hier kommt Ihre Hilfe mit Garantie an – kein 
Euro wird verschwendet! Das Konto der Organisation wird eh-

renamtlich vom Ennser Notar Dr. Hofer geführt, die administra-
tiven Kosten werden von der Stadtgemeinde Enns übernom-
men. Es fallen somit keinerlei Verwaltungsgebühren an und 
alle Spendengelder werden ohne Abzug dorthin weitergeleitet 
wo sie wirklich gebraucht werden. 34 Menschen in Not konn-
ten so in den letzen Jahren unterstützt werden.

Helfen Sie helfen! Danke!
Spendenkonto: Sparkasse Enns, BLZ 20320, Kto.Nr. 04404-
613071. Antragsformulare für Hilfesuchende sind im Sekreta-
riat des Stadtamts Enns erhältlich. Infos finden Sie auch unter 
www.enns.at. 

Ennser helfen Ennsern

Menschlichkeit in schweren Lebensphasen

Stadtarzt Dr. Wolfgang Hockl, Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Stadträtin 
Marie-Luise Metlagel, Referentin für Sozialangelegenheiten, Stadtpfarrer Mag. 
Pater Martin Bichler, Altbürgermeister Friedrich Steinbichler 

„
Ich bedanke mich bei allen Organisationen, Vereinen 

und Privatpersonen, die mit Benefizveranstaltungen und 
Spendengeldern dazu beitragen, dass unseren Mitbürgern 
schnell, unbürokratisch und absolut vertraulich geholfen 
werden kann.“ Franz Stefan Karlinger, Bürgermeister

Vlnr.: STRin Marieluise Metlagel, Kolja Deibler-Kub, GRin Christl Schaurhofer
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UNSERE JUBILARE: Oktober bis Dezember

80. Geburtstag
Erwin Forster, Am Steinpaß 22/1
Margarete Nikolic, Gruber-Straße 5/7
Leopoldine Feichtner, Basilikastraße 9/6
Johann Schillinger, Mauthausner-Straße 66/1
Anna Maria Edlauer, Reintalgasse 8/1
Maria Grafeneder, Severinus-Straße 8/21
Friederike Baumgartner, Amselweg 1
Johann Angerer, Tannenweg 3/1
Adelheid Haider, Dr. Marckhgott-Platz 3/18
Otto Reinthaler, Volkersdorf 21/1
Christine Baumann, Eichbergstraße 6b/1
Alois Brunbauer, Dr. Marckhgott-Platz 1/6
Thekla Schönauer, Kristein 9
Maria Theresia Schillhuber, Födermayr-Straße 8/1
Maria Glaser, Bahnhofstraße 6/5
Josef Fürlinger, Eichbergstraße 6b/1
Stefan Breinesberger, Gruber-Straße 7/1

85. Geburtstag
Maximilian Ammer, Eichbergstraße 6b/1
Rosa Ortbauer, Kottingrat 18/1
Anna Loidl, Flurstraße 9
Emma Neidl, Flurstraße 10
Theresia Öhler, Südtiroler Straße 2/1
Lydia Neustifter, Florianer Weg 8/1
Herta Herrnbauer, Leutelt-Straße 7/1
Anna Walch, Dr. Hittmair-Straße 8
Dipl. Ing. Georg Gurtner, Dr. Renner-Straße 26

90. Geburtstag
Margarete Hois, Eichbergstraße 3/1
Theresia Hofer, Kristein 57/1
Max Holzleitner, Eichbergstraße 6b/1

91. Geburtstag
Johann Kopplinger, Kristein 21/1
Theresia Maier, Lorch 10/1
Marianne Hess, Eichbergstraße 6b/1
Charlotte Plochberger, Stiegengasse 8/1
Zäzilia Panhuber, Danielgutstraße 7/1
Ernst Blaschka, Stelzhamer-Straße 13

92. Geburtstag
Gisela Gammer, Eichbergstraße 12
Anna Winklmayr, Ental 2
Josef Hechenberger, Dr. Renner-Straße 12/1
Maria Mitterhuber, Lerchentalgasse 5/1

93. Geburtstag
Theresia Aspermair, Eichbergstraße 6b/1
Johann Nemecek, Walderdorff-Straße 11

95. Geburtstag
Erika Aloysia Janota, Dr. Marckhgott-Platz 3/14
Eva Baumgartner, Mitterstraße 48/2
Dr. Hermann Schmidl, Mauthausner Straße 25

96. Geburtstag
Marianne Schwarzendorfer, Am Damm 12/2
Stefanie Kreuzer, Eichbergstraße 6b/1

98. Geburtstag 
Leopoldine Löbl, Ziegler-Straße 4
Maria Pierer, Eichbergstraße 6b/1
Hermine Zeiner, Eichbergstraße 6b/1

99. Geburtstag
Christina Grünwald, Eichbergstraße 6b/1

Geburtstage 

Hochzeitsjubilare
Goldene Hochzeit
Maria und Franz Weinberger-Prammer, Forellenweg 3
Helene und Dr. Leopold Ofner, Glasstraße 8
Eva und Josef Pumberger, Lerchentalgasse 7a

Bertha und Wolfgang Riest, Haydn-Straße 13/5

Diamantene Hochzeit
Pauline und Otto Schauer. Beethoven-Straße 6/2
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Do, 21.10.2010 13:45 h
Bleistiftstrich und Pinselspur  3 Nachmittage für Kinder 
von 8 - 12 Jahren. Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 
4470 Enns, Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at 

Kinder

Sa. 23.10.2010
Grünburgerhütte Kleinkinderwanderung 
ÖAV Sektion Neugablonz Enns, Fr. Havelka, alpenverein.enns@
utanet.at, www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Kinder

Mo. 25.10.2010 19:30 h
Komm in den Kreis Einfache internationale Kreistänze
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Di. 26.10.2010
Bergtour Triebental 
Info bei Leitner Kurt 07223/86298 
Veranstalter: Naturfreunde Enns

Mi. 27.10.2010 19:00 h
Faceforming für Ihre jugendliche Ausstrahlung, www.vhs-ooe.at
Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at oder enns@vhs-ooe.at 
spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Mi. 27.10.2010 19:30 h
Lebensraumgestaltung in Haus und Garten mit Feng Shui
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, FBZ ENNS, 
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Fr. 29.10.2010 16:30 h
Halloween Filmabend Kinderfreunde Enns, Fr. Blumenschein, 
E-mail: marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc
www.kinderfreunde.cc/linzland

Sa. 30.10.2010 
Hüttenabschluss Ennser Hütte
Naturfreunde Enns, Werner Nairz, 07223/87470
www.enns.naturfreunde.at

So. 31.10.2010 10:00 h
Bahnfahrt ins „Blaue“ 
Alpenverein, Elßenwenger, Karl, alpenverein.enns@utanet.at, 
www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Di. ab 02.11.2010 10:30 h
Bewegungszwerge 1-2 J. in Begleitung
OÖ.Familienbund, „Unsere kleine Welt“, Dr.Schillhuber Weg 2
E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Mi. ab 03.11.2010  18:00 h
Internet - Informationssuche mit Erfolg  
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Do. ab 04.11.2010 08:30 h
Mutter Kind Bauchtanz
FBZ Enns, Unsere kleine Welt, Familienbundzentrum Enns,  
Dr. Schillhuber-Weg 2, Enns, fbz.enns@ooe.familienbund.at

Do. 04.11.2010 17:30 h
Gedächtnistraining für Fortgeschrittene 
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn.

Do. ab 04.11.2010 19:00 h
Bauchtanz 
FBZ Enns, Unsere kleine Welt, Familienbundzentrum Enns,  
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns E-mail: fbz.enns@ooe.familienbund.at

Fr. 05.11.2010 20:00 h
Tauschabend - macht doch alle was ihr wollt
Zeit-Kult-Ur-Raum Enns, E-mail: zkure@servus.at
Web: www.d-zuckerfabrik.at 

Fr. 05.11.2010 15:00 h
Nordic Walking mit dem Pensionistenverband
Treffpunkt: ASKÖ Parkplatz
Veranstalter:  Pensionistenverband Enns 

Fr. 05.11.2010 14:00 h
Dorn-Methode 
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1e Woche vor Kursbeginn. 

Sa. ab 06.11.2010 09:00 h
Vater-Kind Vormittag
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Sa. 06.11.2010 vormittags
città slow Flohmarkt 2010 Anmeldungen im Touristinfo Büro 
unter 07223/82777 oder  info.enns@oberoesterreich.at. Gebühr für 
1 Tisch=€ 10,-, Veranstalter: TSE Enns www.enns.at

Sa. 06.11.2010 20:00 h
Robert Castelli Boom Quartett Tickets: 8/11/13
Veranstalter: Zeit-Kult-Ur-Raum Enns, 
E-mail: zkure@servus.at

Sa. 06.11.2010 11:00 Uhr
Skibasar Kinderfreunde Enns, Kaltenbrunnergasse 14, Enns, 
E-mail: marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc, 
www.kinderfreunde.cc/linzland

Sa. 06.11.2010 10:00 Uhr
Naturkundliche Wanderung 
Österr.Alpenverein, Seyrlehner, Eva, alpenverein.enns@utanet.at, 
www.alpenverein.enns/neugablonz-Enns

Mi. 03.11.2010 19:30 h
Bewusst Sein - Achtsamkeit - Mitgefühl 
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns, fbz.enns@ooe.familienbund.at

So. 07.11.2010 11:00 Uhr
Lesen für Kinder 
Öffentliche Bibliothek Enns Kirchengasse 3, 4470 Enns 
Tel. 07223/85437 Web: www.bibliothek-enns.at 

Sport

Sport

Diverses

Diverses

Kinder

Diverses

Diverses

Kinder

Diverses

Diverses

Familie

Diverses

Sport

Kultur

Sport

Diverses

Familie

Kultur

Kultur

Diverses

Sport

Kinder

VERANSTALTUNGSKALENDER Oktober bis Dezember 2010
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Mo. ab 08.11.2010 20:00 h
Selbsthilfegruppe für Eltern mit behinderten Kindern
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Diverses

Mo. 08.11.2010 16:30 h
Spielegruppe Mäusschen 
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Sport

Di. 09.11.2010 10:45 h
Babyspielgruppe Kükentreff
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Di. 09.11.2010 15:20 h
Lernen für Kinder
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1e Woche vor Kursbeginn. 

Di. 09.11.2010 18:30 h
Klangschalen Massage
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Mi. 10.11.2010 19:00 h
Medien
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns, fbz.enn@ooe.familienbund.at

Do. 11.11.2010 20:00 h
Spielsachen fair machen 
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Fr. ab 12.11.2010 19:00 h
Kinderkleidung nähen
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Sa. 13.11.2010 08:30 h
Babysitter-Pass
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns, fbz.enns@ooe.familienbund.at

Sa. 13.11.2010 09:10 h
Advent- und Weihnachtsdekoration
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Mo. 15.11.2010 08:30 h
Gesunde Ernährung in der 2. Lebenshälfte (ab 50J.)
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Mi. ab 17.11.2010 19:30 h
Mit Farben die Selbstheilungskräfte anregen
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, fbz.enns@ooe.famileinbund.at 

Mi. 17.11.2010 15:00 h
Bitte lächeln-wir gehen fotografieren
Anmeldung mit genauer Terminvereinbarung unter 07223/83270 
erforderlich! Web: www.bunterkreis.at

Do. 18.11.2010 19:00 h
Pranic Healing Beitrag: € 5,-, Eichinger, Sabine 
Eltern- und Familienzentrum Bunter Kreis Enns Bräuergasse 4a, 
4470 Enns Tel/Fax: 07223/81700 Web: www.bunterkreis.at

Do. 18.11.2010
Wild- und Ganslessen im Gasthaus Ranetbauer, gemütl.Nach-
mittag und Besuch des Weihnachtsmarktes, RL Fr.Zeindlinger, 
Fr.Bahmgartner, Abfahrt 10:10 Stadthalle, 

Fr. ab 19.11.2010 16:00 h
Kleines ich bin ich (1-2J. mit Begleitung)
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, fbz.enns@ooe.famileinbund.at 

Sa. 20.11.2010 09:00 h
Ich bin ein Schatz-funkeld, aufregend, einzigartig
Anmeldung bei Frau Stross unter 0650/8843793 erforderlich 
office@bunterkreis.at, www.bunterkreis.at

Sa. 20.11.2010 10:30 h
Großer Yu-Gi-Oh Tausch & Spielvormittag
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, fbz.enns@ooe.famileinbund.at 

So. 21.11.2010
Wanderung Jahresrückblick
Österr. Alpenverein, Jentsch, Karl,alpenverein.enns@utanet.at 
www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Mo. 22.11.2010 08:30 h
Gesunde Ernährung für mein Kind
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Di. ab 23.11.2010 15:00 h
Mathemagical für Kinder der 3. & 4. Klassen VS
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, Dr.Schillhuber Weg 
2, fbz.enns@ooe.famileinbund.at 

Di. 23.11.2010 17:45 h
5-Elemente Küche-Hülsenfrüchte
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn.

Mo. 15.11.2010 15:00 h
Spielenachmittag (2,5J-99J.) 
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns, fbz.enns@ooe.familienbund.at

Di. 23.11. & Do. 25.11.2010
Erste Hilfe Notfallkurs, jeweils 19:00 h
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, fbz.enns@ooe.famileinbund.at

Diverses
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Zeit für Umwelt
Abfallentsorgungskalender 2011

INHALT

Sperrmüll 
Christbaum-Entsorgung
Gelber Sack

Altpapier | Altglas
Altstoffsammelzentrum
Biotonne

zum Entnehmen!

Standortänderung Altstoffsammelinsel Wiener Straße: Die Altstoffsammelinsel im Bereich 
Wiener Straße (bei Haus Nr. 22) ist nur mehr bis Jahresende verfügbar. Grund dafür ist die Auflassung 
des dortigen öffentlichen Parkplatzes, für den der Pachtvertrag nicht mehr verlängert wurde. Es ist beab-
sichtigt im Frühjahr in unmittelbarer Nähe wieder eine Insel zu errichten. Bis dahin ersuchen wir Sie die 
Entsorgungsmöglichkeiten in der Umgebung zu nutzen. Danke für Ihr Verständnis! 
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Sperrmüllabholmöglichkeit:
2 mal pro Jahr nach Anmeldung

Anmeldung und Abholmenge:
Anmeldung: 
bis spätestens 1 Woche vor dem Abholtermin
Ansprechpersonen: 
Karin Puchner:   07223/82181-118
Bürgerservicestelle:  07223/82181-122
Karl Wartlik (Bauhof):  07223/82181-229

- Die genaue Abholmenge und Art des Sperrmülls ist    
  bekanntzugeben.
- Pro Haushalt werden nur Mengen im Ausmaß von max.      
  1 PKW-Anhänger mitgenommen. 
- Mitnahme nur von sperrigen Gütern.
- Keine Entsorgung von Wohnungsräumungen.

Was wird abgeholt:
Altholz, Alteisen, Bodenbeläge, Fahrräder, Fenster, Geschirr-
spüler, Matratzen, Möbel, Öfen, Ski- und Sportgeräte, Teppiche, 
Türen, Waschmaschinen usw.
Was wird nicht abgeholt:  
(Entsorgung im Altstoffsammelzentrum mit Sperrmüllkarte):
Autoreifen, Bauschutt, Computer, Eternit, Farben und Lacke, 
Fernseher, Heraklith, Kühlschränke, Leuchtstoffröhren, Motore, 
Öl- und Treibstoffreste, Rigipsplatten, Strauchschnitt, Zement-
säcke, sowie Problemstoffe und gefährlicher Abfall, Altkleider, 
Schuhe usw.
Sperrmüll-Lagerung bis  zum Tag der Abholung
Die sperrigen Güter sind am Tag vor der Abholung getrennt 
nach Alteisen, Altholz und sonstigem Sperrmüll vorzubereiten. 
Größere Gegenstände wie z.B. Betten, Kästen etc. müssen zer-
legt werden. 

Mittwoch, 16.03. & Mittwoch, 14.09.2011

Am Damm
Bernhardgutstraße
Danielgutstraße
Dianaweg
Flösserweg
Gerstenstraße
Gerstmayrgutstraße
Harrstraße
Hiesendorf
Hochradlfeldstraße
Hubertus-Straße
Königgutstraße
Kornstraße
Kottingrat

Lerchentalgasse
Mittermayrgutstraße
Moos
Neugablonz
Rabenberg
Roggenstraße
Schießstättenstraße
Schützenstraße
Steyrer Straße
Volkersdorf
Waldstraße
Weizenstraße
Wertgarner-Straße
Weyermayrgutstraße

Mittwoch, 06.04. & Mittwoch, 31.08.2011

Alter Schmidberg  
Bäckergasse
Bahnhofweg bis Nr. 3
Basteigasse
Bräuergasse
Dingolfinger Platz
Dragoner-Straße
Ennsberg
Ennsgasse
Ennslände
Fürstengasse
Hauptplatz
Kaltenbrunner-Gasse
Kirchengasse
Kirchenplatz

Linzer Straße 
Dr. Marckhgott-Platz
Mauthausner Straße
(südlich der Westbahn)
Pfarrgasse
Reintalgasse 
Dr. Renner-Straße bis B1
Schloßgasse
Schulgraben
Stadlgasse
Stiegengasse
Wiener Berg
Wiener Straße
Zeltwegstraße 

Folgende Straßen werden zu nachstehenden Terminen angefahren:!

SPERRMÜLL
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Folgende Straßen werden zu nachstehenden Terminen angefahren:

Mittwoch, 04.05. & Mittwoch, 05.10.2011

Am Steinpaß
Amselweg
Astner Straße
Bahnhofstraße
Bahnhofweg ab Nr. 4
Basilikastraße
Bleicherbachgasse
Caracalla-Straße
Drosselstraße
Eckl-Platz
Einsiedl
Elsternweg
Enghagen
Enghagener Straße 
Dr. Enzinger-Straße
Erlengraben
Fabrikstraße
Fasangasse
Feldstraße
Finkenweg
Fischerweg
Forellenweg 
Dr. Gaheis-Straße
Gartenstraße
Gatterbauer-Straße
Groller-Straße  
Dr. Groß-Straße
Gruber-Straße
Hafner-Straße
Hanusch-Straße
Industriehafenstraße
Jägerstraße
Kathrein-Straße

Kronau
Lagerhausstraße
Lagerstraße
Lauriacumstraße
Lehner-Weg
Lorch
Lorcher Straße
Maria Anger
Mauthausner Straße 
(nördlich der Westbahn)
Meisenweg
Mitterstraße
Mövenweg
Mühlenstraße
Neubauer-Straße
Oberhauserstraße
Römergraben
Rosenstraße
Schäferhofstraße
Scheuchenstuel-Straße 
Dr. Schicker-Straße
Schmiedmayr-Weg
Schwalbengasse
Severinus-Straße
Siedlungsstraße
Stelzhamer-Straße
Südtiroler Straße
Teichweg
Tischler-Straße
Walderdorff-Straße
Westbahnstraße
Zeisigweg
Ziegler-Straße

Mittwoch, 08.06. & Dienstag, 25.10.2011

Ahornstraße
Am Eichberg
Am Waldrand
Beethoven-Straße
Birkenstraße
Bruckner-Straße
Buchenstraße
Eggenweg
Eibenstraße
Eichbergstraße
Eichenstraße
Ental
Eschenweg
Fichtenstraße
Florianer Weg
Flurstraße
Födermayr-Straße
Föhrenstraße
Forstberg
Forstbergstraße
Freiheitsstraße
Glasstraße
Grillparzer-Straße
Gürtlerstraße
Gutenberg-Straße
Haydn-Straße 
Dr. Hittmair-Straße

Hochgatter-Straße
Hoflehner-Straße
Hofmann-Ring
Kasernenstraße
Kellerstraße
Kreuzfeldstraße
Kristein
Landstraße 
Dr. Lenz-Weg
Leutelt-Straße
Lindenstraße
Mooser Weg
Mozart-Straße
Perlenstraße
Pflugstraße
Porsche-Straße
Ressel-Straße 
Dr. Renner-Straße ab B1
Samesleitner Straße
Schubert-Straße
Sportplatzstraße
Steinmayr-Straße
Sudetenstraße
Tannenweg
Weidenstraße
Zenetti-Straße

Bei Bedarf stellen Sie bitte die Bäume zur Abholung bereit.

Abholung: Nur am Montag, den 10. Jänner 2011 ab 07.00 Uhr Früh.
Eine außertourliche Abholung ist aus organisatorischen Gründen nicht möglich!

Die Entsorgung ist kostenlos.

Ihre Christbäume werden abgeholt: !
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Was gehört in den Gelben Sack:
alle Kunststoff- und Metallverpackungen sauber und 
restentleert zB.:
- Plastikflaschen: PET-Flaschen
- Metalldosen: Getränkedosen, Konservendosen für 
  Lebensmittel, Tiernahrung 
- Verschlüsse: Deckel, Tuben, Menüschüssel aus Metall
- Leichtverpackungen: Joghurtbecher, Plastiksackerl, 
  Tragtaschen, Styropor, Obst- und Fleischtassen aus 
  Kunststoff, Kunststoffnetze, Jutesäcke, Holzsteigen 

Wo erhalte ich den Gelbe Sack:
Die Sammelsäcke wurden für das Jahr 2011 bereits an alle 
Haushalte in Enns ausgeliefert (mit Ausnahme der Wohngebäu-
de, die die gelbe Tonne benutzen).
Reservesäcke erhalten Sie in der Bürgerservicestelle der Stadt-
gemeinde Enns. 

Bitte stellen Sie die Gelben Säcke nur am jeweiligen Abholtag ab 6 Uhr Früh bereit. 

An diesen Tagen werden folgende Straßenzüge entsorgt:

Gelber Sack - Abholtermine für 2011!

Ahornstraße
Alter Schmidberg
Am Eichberg
Am Waldrand
Bäckergasse
Bahnhofweg bis Nr. 3
Basteigasse
Beethoven-Straße
Birkenstraße
Bräuergasse
Bruckner-Straße
Buchenstraße
Dingolfinger Platz
Dragoner-Straße
Eibenstraße
Eichbergstraße
Eichenstraße
Eggenweg
Ennsberg
Ennsgasse
Ennslände
Ental
Eschenweg
Fichtenstraße
Florianer Weg 
Flurstraße
Födermayr-Straße

Föhrenstraße
Forstberg
Forstbergstraße
Freiheitsstraße
Fürstengasse
Glasstraße
Grillparzer-Straße
Gürtlerstraße
Gutenberg-Straße
Hauptplatz
Haydn-Straße
Dr. Hittmair-Straße
Hochgatter-Straße
Hoflehner-Straße
Hofmann-Ring
Kaltenbrunner-Gasse
Kasernenstraße
Kellerstraße
Kirchengasse
Kirchenplatz
Kreuzfeldstraße
Kristein
Landstraße
Dr. Lenz-Weg
Leutelt-Straße
Lindenstraße
Linzer Straße

Dr. Marckhgott-Platz
Mauthausner Straße 
(Südlich der Westbahn)
Mooser Weg
Mozart-Straße
Perlenstraße
Pfarrgasse
Pflugstraße
Porsche-Straße
Dr. Renner-Straße
Reintalgasse
Ressel-Straße
Samesleitner Straße
Schloßgasse
Schubert-Straße
Schulgraben
Sportplatzstraße
Stadlgasse
Steinmayr-Straße
Stiegengasse
Sudetenstraße
Tannenweg
Weidenstraße
Wiener Berg
Wiener Straße
Zeltwegstraße
Zenetti-Straße

ACHTUNG! Nur bei Wohnblöcken: 
Abholtermine für die „Gelbe Tonne“ bleiben unverändert >> 14-tägige Abholung

Montag,  24.01.2011  Montag,  22.08.2011
Montag,  07.03.2011  Montag,  03.10.2011
Montag,  18.04.2011  Montag,  14.11.2011
Montag,  30.05.2011  Dienstag,  27.12.2011
Montag,  11.07.2011

GELBER SACK
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Bitte stellen Sie die Gelben Säcke nur am jeweiligen Abholtag ab 6 Uhr Früh bereit. 

An diesen Tagen werden folgende Straßenzüge entsorgt:

Am Damm
Am Steinpaß
Amselweg
Astner Straße
Bahnhofstraße
Bahnhofweg ab Nr. 4
Basilikastraße
Bleicherbachgasse
Caracalla-Straße
Dianaweg
Drosselstraße
Eckl-Platz
Einsiedl
Elsternweg
Enghagen
Enghagner Straße
Dr. Enzinger-Straße
Erlengraben
Fabrikstraße
Fasangasse
Feldstraße
Finkenweg
Fischerweg
Flösserweg
Forellenweg
Dr. Gaheis-Straße

Gartenstraße
Gatterbauer-Straße
Groller-Straße
Dr. Groß-Straße
Gruber-Straße
Hafner-Straße
Hanusch-Straße
Hubertus-Straße
Industriehafenstraße
Jägerstraße
Kathrein-Straße
Kronau
Lagerhausstraße
Lagerstraße
Lauriacumstraße
Lehner-Weg
Lerchentalgasse
Lorch 
Lorcher Straße 
Maria Anger
Mauthausner Straße 
(Nördlich d. Westbahn)
Meisenweg
Mitterstraße
Mövenweg
Mühlenstraße

Neubauer-Straße
Neugablonz
Oberhauserstraße
Römergraben
Rosenstraße
Schäferhofstraße
Scheuchenstuel-Straße
Dr. Schicker-Straße
Schießstättenstraße
Schmiedmayr-Weg
Schützenstraße
Schwalbengasse
Severinus-Straße
Siedlungsstraße
Stelzhamer-Straße
Steyrer Straße (nördlich 
der Autobahn)
Südtiroler Straße
Teichweg
Tischler-Straße
Walderdorff-Straße
Wertgarner-Straße
Westbahnstraße
Zeisigweg
Ziegler-Straße

Bitte stellen Sie die Gelben Säcke nur am jeweiligen Abholtag ab 6 Uhr Früh bereit. 

An diesen Tagen werden folgende Straßenzüge entsorgt:

Bernhardgutstraße
Danielgutstraße 
Gerstenstraße
Gerstmayrgutstraße
Harrstraße 
Hiesendorf 
Hochradlfeldstraße
Königgutstraße
Kottingrat 
Kornstraße

Mittermayrgutstraße
Moos
Rabenberg
Roggenstraße
Steyrer Straße
(südlich der Autobahn)
Volkersdorf
Waldstraße 
Weizenstraße
Weyermayrgutstraße

Dienstag,  25.01.2011  Dienstag,  23.08.2011
Dienstag,  08.03.2011  Dienstag,  04.10.2011
Dienstag,  19.04.2011  Dienstag,  15.11.2011
Dienstag,  31.05.2011  Mittwoch,  28.12.2011
Dienstag,  12.07.2011

Mittwoch,  26.01.2011  Mittwoch,  24.08.2011
Mittwoch,  09.03.2011  Mittwoch,  05.10.2011
Mittwoch,  20.04.2011  Mittwoch,  16.11.2011
Mittwoch,  01.06.2011  Donnerstag,  29.12.2011
Mittwoch,  13.07.2011
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Entleerungs-Rhythmus: 1x wöchentlich. Die mit einem X versehenen Container werden 
jedoch 3x wöchentlich (Montag, Mittwoch, und Freitag) entleert.
Einwurfzeiten in die Altpapiercontainer: Montag - Samstag: 07– 20 Uhr, Sonn- und Feier-
tage: Bitte keine Entsorgung.
Tipps zur richtigen Papiersammlung:  
- Das Volumen bei den Papiersammelbehältern optimal nutzen. 
- Zeitungen gestapelt einwerfen. 
- Sperriges Material (z.B. Karton) gefaltet oder zerkleinert einwerfen.
- KEIN Styropor oder sonstiges Verpackungsmaterial. 

Öffentliche Standplätze:
Alte Landstraße (beim Haus Nr. 7)
Bahnhofweg (beim Krankenhaus)
Basilikastraße (entlang der Basilikamauer) X
Drosselstraße (bei der Kleingartensiedlung)
Eichbergstraße (Parkplatz vor dem Bez. Altenheim) X
Enghagen (beim Haus Nr. 9)
Eschenweg (gegenüber Haus Nr. 2) X
Fabrikstraße (bei der ÖBB-Unterführung)
Födermayr-Straße (beim Haus Nr. 17)
Gutenberg-Straße – Kreuzung – Ressel-Straße
Hofman-Ring
Hanusch-Straße (bei der Stadthalle) X
Kasernenstraße (beim Haus Nr. 41)
Kasernenstraße (beim Haus Nr. 17)
Kasernenstraße (beim Haus Nr. 27)

Kasernenstraße (beim Haus Nr. 35)
Kirchenplatz (bei der Volksschule)
Lorcher Straße (beim Haus Nr. 9)
Dr. Marckhgott-Platz X
Maria Anger (Parkplatz Kindergarten V) X
Maria Anger (beim Haus Nr. 24) 
Mauthausner Straße (beim Haus Nr. 21)
Neugablonz (beim Haus Nr. 12B) X
Reintalgasse (beim Haus Nr. 8) bei der Unterführung
Dr. Renner-Straße – Kreuzung Schulgraben
Samesleitner Straße –Kreuzung L 568 (Bushaltestelle)
Schießstättenstraße (beim Haus Nr. 18)
Stadlgasse (beim Haus Nr. 2c) X
Steyrer Straße – Kreuzung Bernhardgutstraße
Teichweg – Kreuzung – Grollerstraße
Volkersdorf – Kreuzung – Weizenstraße
Zeltwegstraße – Kreuzung – Reintalgasse

Altpapier!

Altglas!
Öffentliche Standplätze:
Alte Landstraße (beim Haus Nr. 7)
Basilikastraße (entlang der Basilikamauer) 
Drosselstraße (bei der Kleingartensiedlung)
Eichbergstraße (Parkplatz vor dem Bez. Altenheim) 
Enghagen (beim Haus Nr. 9)
Eschenweg (gegenüber Haus Nr. 2) 
Fabrikstraße (bei der ÖBB-Unterführung)
Födermayr-Straße (beim Haus Nr. 17)
Hanusch-Straße (bei der Stadthalle) 
Hofman-Ring
Kasernenstraße (beim Haus Nr. 17)

Lorcher Straße (beim Haus Nr. 9)
Dr. Marckhgott-Platz 
Maria Anger (Parkplatz Kindergarten V) 
Neugablonz (beim Haus Nr. 12B) 
Reintalgasse (beim Haus Nr. 8) bei der Unterführung
Dr. Renner-Straße – Kreuzung Schulgraben
Samesleitner Straße –Kreuzung L 568 (Bushaltestelle)
Stadlgasse (beim Haus Nr. 2c) 
Steyrer Straße – Kreuzung Bernhardgutstraße
Teichweg – Kreuzung – Grollerstraße
Volkersdorf – Kreuzung – Weizenstraße
Wiener Straße (beim Haus Nr. 22)
Zeltwegstraße – Kreuzung – Reintalgasse

Einwurfzeiten in die Altglascontainer: Montag - Samstag: 07– 20 Uhr, Sonn- und 
Feiertage: Bitte keine Entsorgung.
Kein Einwurf in die Altglascontainer (Entsorgung im Altstoffsammelzentrum):
Arzneimittel- und Medikamentenfläschchen (mit Restinhalt – Abgabe in der Apotheke 
oder bei der Problemstoffsammlung)
Bierkapseln, Bleikristallglas (Karaffen, Vasen, Trinkgkläser etc.), Cerankochfelder, De-
ckeln, Drahtglas, Energiesparlampen, Fensterglas, feuerfestes Glas, Flachglas, Glas-
geschirr, Glühbirnen, Kapseln, Keramik, Korken, Kronenkorken, Kunststoffflaschen, 
Laborglas, Leuchtstoffröhren.

ALTPAPIER | ALTGLAS
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Betreiber:   Bezirksabfallverband Linz-Land
Adresse:   Industriehafenstraße 2a (ehem. Kläranlage)
Tel.-Nr.:   07223 / 863 60 
Öffnungszeiten:   Montag: 8 - 13 Uhr
   Dienstag und Freitag: 8 - 18 Uhr
Das Personal ist ausschließlich für Beratungstätigkeiten zuständig.

Detailinformationen zur Sammlung bzw. Entsorgung finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Enns www.enns.at oder im Informationsfolder, wel-
cher in der Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns erhältlich ist.

Tipps zur richtigen Sammlung und Entsorgung:

Folgender Abfall wird im Altstoffsammelzentrum NICHT angenommen: 
Disketten, Video,- und Musikkasetten, gemischte Abfälle in Säcken, Restabfall, Spielsachen, Tapeten, Woll- und Stoffreste, ver-
schmutzte Lumpen und Hadern, nasse Textilien, verschmutzte und kaputte Schuhe.
Diese Artikel sind in der Restmülltonne des jeweiligen Haushaltes zu entsorgen. Falls Sie keinen Platz mehr dafür haben, besteht 
die Möglichkeit, „grüne Restmüllsäcke“ beim Altstoffsammelzentrum oder bei der Stadtgemeinde Enns anzukaufen. 1 Sack (= 60 
Liter Inhalt) kostet € 6,70. Bei der Restmüllabfuhr werden nur die angekauften „grünen Restmüllsäcke“ mitgenommen. 

SPERRMÜLL (nur mit Sperrmüllkarte): Polstermöbel, Matratzen, Luftmatratzen, Weichschaumstoffe, Teppiche, Bodenbeläge (je-
doch keine PVC-Böden), Lampenschirme, Reisekoffer- oder -taschen, Ski, Snowboards, etc.
NICHT ZUM SPERRMÜLL: Restabfall (zB.: Altstoffe, Asbestzement Eternit, Bauschutt, Biogene Abfälle; Dämmstoffe, Elektroaltge-
räte, Eternit), Problemstoffe etc. Diese sind gesondert zu entsorgen. 

ALTHOLZ: (nur mit Sperrmüllkarte): Möbel, Holzböden, Türstöcke, Fenster- und Türen (ohne Glas), Span- und Faserplatten, Ses-
sel- und Sitzgarnituren (jedoch ohne Polsterung), Bettgestelle und Bettenrost, Bretter, Zäune, Bau- und Konstruktionshölzer, etc.
NICHT ZUM ALTHOLZ: Holzartige Gartenabfälle (zB.: Baum- und Strauchschnitt, Wurzelstöcke etc. - Entsorgung: Kompostieranla-
ge Enns, Hoflehner Straße), Brandholz, Eisenbahnschwellen und Telefonmasten. 

BAUSCHUTT: Pro Anlieferung werden etwa 0,5 Kubikmeter Bauschutt angenommen. Größere Mengen sind durch private Firmen 
zu entsorgen.

FLACHGLASSAMMLUNG: Trinkgläser, Haushaltsglas (Glasschüsseln, Krüge), Windschutzscheibe, Drahtglas, Fenstergl. etc. 

KARTONAGEN: Verpackungen aus Karton und Pappe, Packpapier, Papiertragtaschen 

ELEKTROGERÄTE: Althandys, Bildschirmgeräte, Elektrokleingeräte, Großgeräte, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren.

KUNSTSTOFF: Compact-Disk (CD), EPS-Baustyropor, Hartkunststoffe, Kunststoff-Hohlkörper, Kunststoff-Röhre, Kunststofffolien, 

PET-Flaschen, PET-Getränkeflaschen, Kunststoffverschlüsse, PVC-Bodenbeläge, Kunststoffverpackung.

ALU-KAFFEEKAPSELN: Das Aluminium der Kapseln wird wiederverwertet, der Kaffee-Rückstand wird kompostiert und als Boden-
verbesserer ökologisch sinnvoll genutzt. Kunststoffkapseln können nicht verwertet werden.

TEXTILIEN: (nur in dafür vorgesehenen Textilsäcke - erhältlich im Altstoffsammelzentrum)
Es darf NUR tragbare und saubere Kleidung, unbeschädigte Taschen, Gürtel, Schuhe, Stiefel (diese paarweise gebündelt), NUR 
sauberes unbeschädigtes Bettzeug, Bettfedern im Inlett abgegeben werden. 
NICHT IN DEN TEXTIL-SACK: Lumpen, Hadern, kaputte Schuhe – Entsorgung über die Restmülltonne beim jeweiligen Haushalt! 
Stoffreste, Putzlappen, nasse Kleidung.

ALTSPEISEÖLE UND –FETTE: Werden nur in dem dafür vorgesehenen 3 Liter „Haushalts-Öli-Kübel“ (erhältlich im Altstoffsammel-
zentrum) angenommen. 
ÖLI-KÜBEL: Gebrauchte Frittier- und Bratfette/-Öle, Öle von eingelegten Speisen (Thunfisch, Sardinen, usw), Butterschmalz 
und Schweineschmalz, Verdorbene und abgelaufene Speiseöle & -fette.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
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WAS DARF IN DIE BIOTONNE: 
Grünabfälle (biogene Abfälle): Grasschnitt, Strauchschnitt, Baumschnitt, Christbäume, Laub, Blumen und Fallobst = natürliche 
organische Abfälle aus Garten und Grünflächenbereich, Gemüse- und Obstreste, nur unbeschichtetes Papier, welches mit Nah-
rungsmitteln in Berührung steht oder zur Sammlung und Verwertung von biogenen Abfällen geeignet ist

WAS DARF NICHT IN DIE BIOTONNE: 
Fleisch-, Wurst-, Knochen und Speisereste, Bioabfälle keinesfalls in Kunststoffsackerl (ausgenommen Sackerl aus Maisstärke), 
Verdorbene Nahrungsmittel (=Fäulnisgefahr und Geruchsbelästigung – in weiterer Folge „Rattenplage“) 

TIPPS FÜR DIE EIGENE BIOTONNE:
- Biotonne zu jedem Abfuhrtermin um 06:00 Uhr Früh zur Entleerung bereitsstellen. 
- Keine Plastiksackerl in die Biotonne werfen
- In die leere Tonne zuerst trockenes Gras oder Laub geben
- Gartenabfälle immer etwas abtrocknen lassen, vor allem Gras und nasses Laub
- Regelmässige Reinigung der Biotonne verhindert Geruchsbelästigung

WAS GESCHIEHT MIT DEN FEHLWÜRFEN:
- müssen händisch aussortiert werden
- führen wiederum zu einer Verteuerung der Abfallgebühr

ENTSORGUNG:
2-wöchige  oder  4-wöchige Abholung  gemäß Müllkalender (Homepage: www.enns.at) 

Biotonne!

NICHT IN DEN ÖLI-KÜBEL: Mineral-, Motor- und Schmieröle, andere Flüssigkeiten und Chemikalien, Ma-
yonnaisen, Saucen und Dressings, Speisereste. Öle und Fette nicht über 80°C einfüllen! Das Altspeiseöl 
keinesfalls in den Kanal-Ausguss leeren. 

PROBLEMSTOFFE BZW. GEFÄHRLICHE ALTSTOFFE: Abscheiderinhalte, Altlacke & Altfarben, Altmedika-
mente, Arzneimittel, Altöl, Asbestabfälle, Bremsflüssigkeit, Cartridges & Tintenpatronen, Chemikalreste, 
Emulsionen, Filtermatten, Fotochemikalien, Gebrauchte Ölgebinde, Gefährliche Abfälle, Gewerbekühlgeräte, Kfz-Starterbatterien, 
Kondensatoren, Konsumbatterien, Kunststoffbehälter m. schädl. Restinhalten, Laborabfälle, Lack- & Farbschlamm, Laugengemi-
sche, Leim- u. Klebemittelabfälle, Lösemittel halogenfrei, Lösemittel halogenhältig, Lösemittel-Wassergemische, Mineralölfette, 
Nachtspeicheröfen asbesthältig, Ni-Cd Akkumulatoren, Öl- & Luftfilter, Öl- & Wassergemische, Ölschlamm, ölverunreinigtes Erd-
reich, Sammelbehälter f. med. Abfälle, Säurengemische, Schädlingsbekämpfungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Spraydosen mit 
Rest, Teerrückstände, Toner & Druckfarbreste, Trafoöl, Werkstättenabfälle. 

KERZEN,- UND -RESTE: Was wird angenommen: Alle Arten von Wachskerze n (Paraffin-, Stearin-, Bienenwachs) Stumpen, Kugel-, 
Stab-, Spitz-, Christbaumkerzen, Teelichter, Schwimm-, Duft-, diverse Zierkerzen, alle Arten von Fackeln (Garten-, Hand-, Partyfa-
ckeln), Outdoor-Kerzen (Gelsenlichter = Citronella, Mückenlicht, Schalenkerzen) = ohne Alu- und Tonschalen
Was wird nicht angenommen: Grablichter, Grablichterhüllen, diverse Umhüllungen

PKW - AUTOREIFEN – KOSTENPFLICHTIGE ENTSORGUNG: PKW - Reifen ohne Felgen: Entsorgungsgebühr, pro Stk €  1,80 inkl. 
MWSt, PKW - Reifen mit Felgen: Entsorgungsgebühr, pro Stk. €  4,50 inkl. MWSt

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM | BIOTONNE
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Di. 23.11.2010 19:00 h
Sucht beginnt im Alltag 
Kinderfreunde Enns, www.kinderfreunde.cc
marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc

Kultur

Mi. 24.11.2010 16:00 h
Filz-Workshop 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Sport

Do. 25.11.2010 14:30 h
Kinderschwimmen Seepferdchen
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Do. 25.11.2010 20:00 h
Kinder brauchen Grenzen
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Fr. 26.11.2010 10:00 h
Wasserflöhe Babyschwimmen-Fortgeschrittene
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Fr. 26.11.2010 11:00 h
Wasserflöhe Babyschwimmen-Anfänger
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Fr. 26.11.2010 14:00 h
Moxa Therapie  
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn.

Fr. 26.11.2010 17:30 h
Wohlfühlen durch EFT
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Sa. 27.11.2010 
Wanderung Nationalpark Kalkalpen 
Ö.Alpenverein, Wolfgang u. Stephanie Stross, alpenverein.enns@
utanet.at, www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Sa. 27.11.2010 07:30 h
Spielzeugflohmarkt
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, Enns, fbz.enns@ooe.familienbund.at

Sa. 27.11.2010 09:10 h
Advent- und Weihnachtsdekoration
Info‘s unter www.vhs-ooe.at. Anmeldungen unter www.vhs-ooe.at 
oder enns@vhs-ooe.at spätestens 1 Woche vor Kursbeginn. 

Mo. 29.11.2010 18:30 h
Malen aus dem Bauch heraus für Schwangere 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Mi. 01.12.2010 15:30 h
Spielgruppe „First steps in English“ 2,5J. - 4J.
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Mi. 01.12.2010 14:30 h
Spielerisch Englisch lernen
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Mi. 01.12.2010 17:00 h
Klanggeschichten 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Mi. 01.12.2010 19:30 h
Spüre die Kraft deiner Wurzeln
Familienbundzentrum Enns, Unsere kleine Welt, 
Dr.Schillhuber Weg 2, fbz.enns@ooe.famileinbund.at 

Do. 02.12.2010 16:00 h
Spielgruppe Adventzauber 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Do. 02.12.2010 19:30 h
Adventfeier 
Obst- und Gartenbauverein Enns und Umgebung

Fr. 03.12.2010 19:00 h
Geburtsvorbereitung 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Fr. 03.12.2010 17:00 h
Kids Dance 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Fr. ab 03.12.2010 15:00 h
Nordic Walking mit dem Pensionistenverband
ASKÖ Parkplatz Betreuer Hr.Panhuber Fr.Zwettler 

Di. 07.12.2010 09:00 h
Spielgruppe kleine Tiger
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Sa. 27.11.2010 13:30 h
Adventkranzbinden 
Kinderfreunde Enns, www.kinderfreunde.cc
marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc

Di. 07.12.2010 20:00 h
Konzert Breiteck 8/11/13
Veranstalter: Zeit-Kult-Ur-Raum Enns, 
E-mail: zkure@servus.at
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Do. 09.12.2010
Fahrt ins Blaue mit Gewinnspiel
Kaffee und Kuchen, FP € 14,50, gemütlicher Ausflug mit RL Inge, 
Trude und Hr. Fritz Abfahrt 10:10 Uhr Stadthalle Enns 

Kultur

So. 12.12.2010
Adventwanderung 
Ö. Alpenverein, alpenverein.enns@utanet.at, 
www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Sport

Mo. ab 13.12.2010
Tanzkurs für Paare 
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Sa. 18.12.2010 15:00 h
Kasperl und das Christkind
Bunter Kreis Enns, Bräuergasse 4a, 4470 Enns 
Tel/Fax: 07223/81700, www.bunterkreis.at

Sa. 18.12.2010 14:00 h
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes
in der Stadthalle Enns

Di. 21.12.2010
Weihnachtsklettern
Österr. Alpenverein, alpenverein.enns@utanet.at
www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Fr. 31.12.2010 09:00 h
Silvesterwanderung 2010  
IVV Österreich und ÖTB Turnverein Enns 1862 
Web: www.oetb-enns.at, 

Fr. 31.12.2010
Silvesterwanderung 2010
Österr.Alpenverein, alpenverein.enns@utanet.at, 
www.alpenverein.at/neugablonz-enns

Diverses

Sport

Sport

Sport

Sport

Sport

Hobbykünstler-Treff

am 25.November 2010 um 18:30 Uhr
Seminarhaus Shaktyalaya, Gürtlerstraße 11, 4470 Enns, 

Anmeldung: 0664/73121407, Gabriele Herbsthofer

Themen: Frühjahrs-Kunsthandwerksmarkt im Seminarhaus - Februar 
2011. Kreativ- Workshops für Kinder und Erwachsene im Seminar-
haus, abgehalten von Hobbykünstlern. 
Es gibt viele Hobbykünstler, die gern Ihre Erfahrungen austauschen 
möchten, gemeinsam Projekte gestalten würden oder Freude daran 
hätten, Kunsthandwerksmärkte auszurichten. Die Chamäleons haben 
sich zum Ziel gesetzt, die Hobbykünstler zu einem Team zusammenzu-
schließen, zu vernetzen, um gemeinsame Projekte zu erarbeiten und 
eigene Arbeiten und Leistungen in passendem Rahmen, einem breiten 
Publikum näher zu bringen und bei diversen Veranstaltungen zu ver-
kaufen.

Ausstellung 
KUNSTHandwerk

02.11. - 12.11.2010
Pfarrgasse 6, 4470 Enns
900-1200 und 1300-1800

SCHMUCK - Brigitte Lehner
TEXTIL - Barbara Bodingbauer
STAHLDESIGN - Susanne Haidinger
FILZKUNST - Nicoletta Weingartner

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stand: 30. September 2010
Änderungen vorbehalten

Adventmarkt Enns
im Schloss Ennsegg

Samstag, 04. 12. 2010: 1000-1900

Sonntag, 05.12.2010: 1000 - 1800 
Erwachsene: € 3,-, Kinder b. 16: Eintritt frei

mehr auf www.enns.at
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Historisch gesehen gehört das Eisstockschießen zu den äl-
testen Wintersportarten überhaupt und scheint im 13. Jahr-
hundert erstmals in Skandinavien erwähnt worden zu sein. 
Genießen Sie auf dem historischen Hauptplatz in gewohn-
ter Weise Ihren Punsch, nehmen Sie aber dazu Eisstock oder 
Eislaufschuhe mit. 

Unter dem Ennser Christbaum können Sie bis 10. Jänner wie-
der täglich von 9 – 16 Uhr und am Mittwoch sogar bis 22 Uhr 
eislaufen. Leihschuhe gibt’s in der Touristinfo. Ab 17 Uhr lädt 
die Eisfläche zum Bratlschießen.

Am Hauptplatz darf 
geschlittert werden

Stets bemüht Sie mit qualitativ hochwertigen, regionalen 
Produkten zu versorgen, sind die Marktbeschicker. 
Folgende Märkte finden regelmäßig am Ennser Hauptplatz 
statt:

Wochenmarkt: Mittwoch u. Samstag von 07.30 Uhr bis 12.00 
Bauernmarkt: Freitag von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kirtage: 
Sa 19. März (Josefi), 
Fr 24.06. (Sonnwend)
Mi 10.08. (Laurenzi)
Fr 11.11. (Martini)

Produktpalette Wochenmarkt:
Fleisch- und Wurstwaren, Käse, Obst und Gemüse, Mehlspei-
sen, diverse Brot- und Backwaren (auch für Allergiker), ferti-
ge Henderl, geräucherte Fische, Suppen und Gewürze, Ho-
nig und Propolisprodukte, Nahrungsergänzungsmittel, Blumen 
und Jungpflanzen (je nach Saison), Bastelarbeiten und Dekora-
tionsartikel, Blumengebin-de, Lederwaren, Textilien und natür-
lich auch Saisonware wie Pilze, Marillen etc.

Produktpalette Bauernmarkt:
Fleisch- und Wurstwaren (auch von Enten, Gänsen, Hendl, 
Lamm, Kaninchen), Kä-se, Obst und Gemüse, Wein, Obstsäf-
te, Mehlspeisen, Aufstriche, Suppeneinlagen, Joghurt, Topfen, 
Milch, Brot- und Backwaren, Schnäpse, Liköre, Honig und Met, 
Bauernkrapfen, Most, Blumen, Blumengebinde etc.

Vorschau für 2011: 
29.04.2011 15-Jahr-Feier Bauernmarkt Enns.

Märkte am Ennser Hauptplatz

BESTATTUNG 
BRIXNER ENNS

Bestattungspersonal gesucht
07223/84667

NEWS
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NEWS | UMWELT | NATUR

Sind die in letzter Zeit gehäuft auftretenden Unwetter eine Fol-
ge des Klimawandels? Diese Frage beschäftigt nicht nur Klima-
forscher. Unbestritten ist die Tatsache, dass Unwetter immer 
häufiger und oft in verheerender Intensität über unser Land 
hereinbrechen. Es werden in letzter Zeit Gebiete getroffen, die 
bislang von Überflutungen, extremen Hagelschlägen und ähn-
lichem verschont waren. Viele Menschen werden von den ka-
tastrophalen Ereignissen überrascht und sind völlig unvorbe-
reitet.

Der OÖ. Zivilschutzverband rät deshalb dringend zur persön-
lichen Vorsorge. In Kooperation mit der Oberösterreichischen 
Versicherung wurde eine Fachbroschüre mit dem Titel „Unwet-
ter sicher überstehen“ aufgelegt, die Vorsorge- und Verhalten-
stipps für die Bevölkerung beinhaltet.
Selbstschutzmaßnahmen für den „Fall des Falles“:
• Thema Unwetterschutz im Kreis der Familie besprechen und
   Verhaltensregeln festgelegen.
• Inhalt der Unwetterbroschüre auf die Gegebenheiten in der
    Familie umlegen
• Notbeleuchtung und batteriebetriebenes Radio bereithalten.
• Lebensmittelvorrat und Mineralwasser lagern.
• Liste der persönlich wichtigen Telefonnummern für den 
    Ernstfall anlegen.
Weitere Vorsorge- und Verhaltenstipps sind in der Fachbroschü-
re „Unwetter sicher überstehen“ erklärt.

Die Informationsbroschüre zum Thema 
„Unwetter sicher überstehen“ gratis anfordern unter:
OÖ. Zivilschutzverband, Wiener Str. 6, 4020 Linz, Tel. 0732/65 
24 36, office@zivilschutz-ooe.at oder bei Ihrem Gemeindeamt. 

Nach dem Unwetter ist vor dem Unwetter!

Mehr als 60 Energie-Interessierte waren am 13. November im 
Pfarrsaal Enns -St. Laurenz dabei, um die 4. Revolution – Ener-
gy Autonomy zu sehen. Der Film steht für eine mitreißende Vi-
sion: Die Welt-Gemeinschaft mit einer Energieversorgung, wel-
che zu 100 Prozent aus erneuerbaren Quellen kommt - für je-
den erreichbar, bezahlbar und sauber. Die Möglichkeit einer 
globalen Umstrukturierung zur dezentralen Energieversorgung 
wird anhand von Beispielen gezeigt. Der überparteiliche und of-
fene Arbeitskreis für Umwelt und Energie macht einen Anfang. 

Für Interessierte der nächste Termin: 
17. Jänner 2011, 18 Uhr, Gemeindeamt Enns.

PS: Den Film gibt es ab Dezember in der Bibliothek Enns!

Filmvorführung des Arbeitskreises für Umwelt und Energie:

„4. Revolution – Energy Autonomy“ 

REISEPASSINFO: Der nächste Sommer kommt bestimmt!
Auch im nächsten Jahr läuft die Gültigkeit vieler Reisepässe aus. Es wird daher empfohlen rechtzeitig 
einen neuen Reisepass zu beantragen, da mit längeren Wartezeiten – besonders in der Sommersaison 
- zu rechnen ist.

STRin Maga. Gudrun Troppmann eröffnet die Filmvorstellung.
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In regelmäßigen Abständen muss mit einem Donauhochwas-
ser, das großräumige Überschwemmungen verursacht, ge-
rechnet werden. Die Folgen für die Bewohner und Anrainer 
sind oft fatal.

Die Stadtgemeinde Enns ist seit mehreren Jahren um ein Hoch-
wasserschutzprojekt an der Donau bemüht, welches zukünftig 
die dortigen Bewohner bis zu einem hundertjährlichen Hoch-
wasser schützen soll. Das Hochwasserschutzprojekt gliedert 
sich nach dem derzeitigen Grobkonzept in folgende Abschnit-
te (Bruttobeträge)

1. Aussiedelung Kronau (Aussiedelung von 12 Objekten 
Kosten: € 5,0 Mio

2. Aussiedelung und 2 Schutzdämme Erlengraben 
(Aussiedelung eines landwirtschaftlichen Anwesens, Förderung 
des Abbruchs einer baufälligen Liegenschaft und Schutz von 3 
Wohnhäusern, einem Vierkanthof und einem Wohn- u. Betriebs-
gebäude vor 100-jährlichen Hochwässern durch Dämme)
Kosten: 
Aussiedelung: € 1,0 Mio
Schutzdämme: € 0,6 Mio
Anteil Stadtgemeinde Enns: € 0,1 Mio

3. Hochwasserschutzdamm Enghagen – Ennshafen 
(Schutz von 33 Wohnhäusern und 3 Betriebsgebäuden in Eng-
hagen vor 100-jährlichen Hochwässern durch einen Damm, 
incl. Binnenentwässerung, d.h. eintretendes Grundwasser wird 
über Hochleistungspumpen entsorgt)
Kosten:
Ausführung mit Binnenentwässerung: € 9,8 Mio
Anteil Stadtgemeinde Enns: € 2,0 Mio
Ausführung ohne Binnenentwässerung: € 6,3 Mio
Anteil Stadtgemeinde Enns € 1,3 Mio

4. Aussiedelung und Schutzdamm Lorch 
(Aussiedelung eines landwirtschaftlichen Anwesens u. Schutz 
v. 3 Objekten vor 100-jährl. Hochwässern durch einen Damm)
Kosten: 
Aussiedelung: € 1,5 Mio
Kosten Schutzdamm: € 0,8 Mio
Anteil Stadtgemeinde Enns: € 0,2 Mio

GESAMT:  
Mit Binnenentwässerung: € 18,6 Mi
Anteil Stadtgemeinde Enns: € 2,3 Mio

Ohne Binnenentwässerung: € 15,1 Mio
Anteil Stadtgemeinde Enns: € 1,5 Mio

Das Hochwasserschutzprojekt ist als Gesamtprojekt zu sehen, 
wobei dieses aufgrund der enormen Kosten in Teilabschnitten 
durchgeführt werden muss. Nach jüngstem Gemeinderatsbe-
schluss sollen die ersten Fördergelder in Höhe von € 5 Millio-
nen, die seitens des Bundes bzw. des Landes OÖ zur Verfü-
gung gestellt werden, in die Teilabschnitte „Aussiedelung Kro-
nau“ bzw. „Aussiedelung und 2 Schutzdämme Erlengraben“ in-
vestiert werden. Eine Umsetzung dieser Teilbereiche kann mit 
Einlangen der Fördermittel frühestens 2014 realisiert werden.

Für den Rest des Projektes sind Detailprojektierungen notwen-
dig, insbesondere im Hinblick auf den Verlauf des Hochwasser-
schutzdammes. Die hierfür auflaufenden Projektierungskosten 
in Höhe von ca. € 300.000,-- (?) wurden ebenfalls vom Gemein-
derat in seiner letzten Sitzung freigegeben. 
Die Stadtgemeinde Enns finanziert die Kosten für die Detailpla-
nungen vor. Diese werden von Bund und Land OÖ, im Falle ei-
ner Realisierung des Gesamtprojekts, gefördert.

Parallel werden mit den o.a. Förderstellen auch Verhandlungen 
über die Bereitstellung der weiteren Fördermittel für die Um-
setzung der restlichen Abschnitte geführt. Realistischer Wei-
se kann davon ausgegangen werden, dass diese frühestens im 
Zeitraum 2016 – 2018 zur Verfügung stehen werden.

Insbesondere für die Realisierung des Hochwasserschutzes in 
Enghagen, sind nicht nur die Zurverfügungstellung der notwen-
digen Fördermittel von besonderer Bedeutung, sondern auch 
der Erwerb der für den Dammbau notwendigen Grundstücksflä-
chen zu ortsüblichen Konditionen und die damit in Zusammen-
hang stehenden Zustimmungen der Grundstückseigentümer.

Der Hochwasserschutz entlang der 
Donau ist nun in greifbarer Nähe

Neue Hautärztin 
Dr. Birgit Raffier 

Haut- und Geschlechtskrankheiten 

Hauptplatz 6, 4470 Enns, Telefon: 07223 / 81 31 5

Die Wahlärztin hat ihre Praxis an folgenden Tagen geöffnet:
Mo, Di, Do 830 – 1200, Mo, Mi 1415 – 1700



28

Als serviceorientierter Dienstleister unterstützt der Energie AG 
Vertrieb seine Kunden durch eine Vielzahl von Angeboten: Obe-
rösterreichischen Gemeinden wird für ihre Bürger und Kunden 
auch im kommenden Winter eine so genannte Gebäude-Ther-
mografie im Rahmen einer Gruppenaktion angeboten. Mit die-
ser Gebäude-Thermografie, einem Verfahren der Infrarot-Strah-
lungstemperatur-Messung, werden mit Hilfe einer Wärmebild-
kamera energetische Schwachstellen in der Gebäudehülle ex-
akt lokalisiert, zum Beispiel undichte Fenster, Kältebrücken bei 
Balkonen, Fensterstürzen, etc. Weiters ist es dadurch möglich, 
spezielle Probleme genau zu durchleuchten, eine Qualitätskon-
trolle nach einem Neubau oder einer Sanierung durchzuführen 
sowie Ursachenforschung – zum Beispiel wegen Schimmelbil-
dung – zu betreiben. Sanierungsmaßnahmen können somit in 
weiterer Folge punktgenau geplant werden!

Ein Service, das sich rechnet! 

So sinnvoll die Gebäude-Thermografie hinsichtlich eines sorg-
samen und kostensparenden Umganges mit Energie ist, so an-
sprechend ist auch das Angebot des Energie AG Vertriebs. Zum 
einen wird bei den Gemeindebürgern die Gebäude-Thermogra-
fie zu einem attraktiven Preis durchgeführt (siehe Rechenbei-
spiel), zum anderen enthält das Angebot auch einen Energie-
Check, bei dem nach der Thermografie die Wohnung oder das 
Haus von einem der Energieberatungs-Profis der Energie AG 
unter die Lupe genommen wird. 

NEU ist ab Herbst 2010 ein kompletter Energieausweis gemäß 
OIB-Richtlinie 6. Für Fragen zu Thermografie und Energieaus-
weis kontaktieren Sie uns bitte über www.energieag.at sowie 
über die kostenlose Service-Hotline 0800 81 8000.

Kosten der Thermografie (Beispielrechnung)

Preis für eine Gebäude-Thermografie: € 280,-

bei Buchung bis 31.12.2010 € -27,-

minus Förderung Rabatt für Kunden 
des Energie AG Vertriebs € - 83,-

Endpreis € 170,-

Kosten für Energieausweis: 

Energieausweis für Wohngebäude € 500,-

Kosten für Thermografie und 
Energieausweis im Kombi-Angebot:

inkl. Frühbucherbonus und Rabatt für 
alle Kunden des Energie AG Vertriebs € 626,-
(Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer)

Gebäude-Thermografie | Energieausweis

Attraktive Energie AG-Aktion 
für Gemeinden

Frau Dr. Carmen Minichberger, Frauenärztin in Enns, hält am 
8.2.2011 im Gasthaus Stöckler, Ennsdorf einen Vortrag über 
Brustkrebs, welcher vom Herzverband Enns organisiert wird.  

An Brustkrebs erkrankt derzeit schon jede 7. Frau, die Tendenz 
ist  steigend. Die Ursachen sind vielfältig, umso wichtiger ist die 
rechtzeitige Vorsorge im Rahmen der jährlichen Gesundenun-
tersuchung. Am Wichtigsten ist das monatliche Selbstabtasten 

der Brust, ergänzt durch die jährliche 
Brustabtastung beim Arzt. Ab dem 
40. Lebensjahr wird die Mammogra-
fie alle 2 Jahre empfohlen, ab dem 
50. Lebensjahr jedes Jahr. Gesunde 
Ernährung, regelmäßiger Ausdauersport und Vorsorgeuntersu-
chungen sind die beste Möglichkeit der Früherkennung, und 
damit auch einer Heilung der Erkrankung.

Vortrag Brustkrebs
NEWS
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Im et non hendre commy nulla feugiam dignisl ut nisse venis 
adipsum modoloborer accum vent nons dolore tem venim do-
lorperiure molessi.
Ibh etum nostio conulputet ulla accum volutat dolorercil ex eu 
feum eraesecte cortio del dip exeriure minisse veliquat in ver-
os alis numsan utpatis molutet, vulputat, sustrud minim dions 
nibh eniam aliquis nulla consed tat, conulla mcorerosto dolore 
eu faccum velenis molobor sustisl er summolore molortisi ea 

feuipsuscin ulla adio od mincip eratie tionse ero conum vel do-
lore facil dolore dipisis dolummolorem volore vulput alit lamet 
lutat nonse eriure mod min euguero etue mod dolore eugait 
lam num numsan velisi.
Del dunt lamet wiscipsum zzriureet, vel diat, conse conulla adi-
on ut in vendipit dolor irit augiat utat alit wis enis adiam del u

Solarförderungsrichtlinien

Aufgrund der durchaus positiven Reaktionen im Vorjahr, 
hat die Oberösterreichische Versicherung beschlossen, die 
Spendenaktion fortzusetzen auch heuer, anstatt der Werbe-
geschenke zu Weihnachten die Gelder zu spenden.

Der stattliche Betrag von € 1.000,- ergeht an den Sozialfonds 
Ennser helfen Ennsern. Der Fonds wird ehrenamtlich vom Enn-
ser Notar, Dr. Hofer verwaltet, die administrativen Kosten wer-
den von der Stadtgemeinde Enns übernommen.
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, welcher den Fonds „Enn-
ser helfen Ennsern“ im Jahr 1997 gründete, freut sich ganz be-
sonders über die Spende.

Die OÖ Versicherung wünscht Ihnen in diesem Sinne frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch!

OÖ Versicherung spendet € 1.000,-

Wie jedes Jahr erwarten Sie die Neujahrsschnalzer am 1. Jän-
ner um 11.00 Uhr am Ennser Hauptplatz. Um den Umgang mit 
der kurzstieligen, bis zu 4 m langen Peitsche zu erlernen, be-
darf es einiger Übung. Der Knall entsteht erst, wenn man den 
„Schmiss“ in einer geschickten Achterschleife zur Schallge-
schwindigkeit beschleunigen kann. 

Überzeugen Sie sich vom Können des Ennser Trachtenvereins. 
Sie dürfen gespannt sein auf die Austreibung der bösen Gei-
ster!
Das Bläserensemble der Stadtkapelle Enns sorgt für die musi-
kalische Umrahmung. Glühmost, Kinderpunsch und Neujahrs-
gebäck stehen zu Ihrer Stärkung bereit.

Aperschnalzen des Ennser Trachtenvereins

Traditionelles Lärmbrauchtum am Hauptplatz

Bgm Franz Stefan Karlinger freut sich sichtlich über die Spende. Die frohe 
Nachricht wurde von dem „Weihnachtsboten“ der OÖ Versicherung, 
Akad. Vkfm.Thomas Buchberger überbracht. 
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Das Stadtamt Enns ersucht, im Falle eines Wechsels bei 
der Hundehaltung, alle Änderungen bekannt zu geben. Viele 
Menschen nehmen sich nach dem Tod eines Hundes ein neu-
es Tier, vergessen jedoch, die Daten aktualisieren zu lassen. 
Ebenso ist eine Änderung des Hauptwohnsitzes zu melden, 
um unnötige Vorschreibungen zu vermeiden.

Die gesetzliche Grundlage für alle Hundebesitzer, stellt das OÖ 
Hundehaltegesetz 2002 dar. Darin ist u.a. festgehalten, dass 
jeder Hundehalter einen allgemeinen Sachkunde- sowie einen 
Haftpflichtversicherungsnachweis zu erbringen hat. Wir ersu-
chen höflich um Einhaltung dieser Vorgabe.

Neu – Sanfte Hundeerziehung in Asten:
Carina Hager
Hundetrainerin, Verhal-
tenstherapeutin, Erzie-
hungsberaterin und Er-
nährungsberaterin für 
Hunde

Margeritenstraße 4, 
4481 Asten, carina.hager@inode.at, 0664 / 54 255 72
www.hundeschule-du-und-ich.at

Hundebesitzer aufgepasst

Aktuelle Daten von Mensch und Hund

Saunaoase Enns – Der perfekte Ort um Wärme zu tanken
Hier finden Sie alles um neue Energie zu tanken. 
Wärme und Licht bringen Körper, Geist und Seele wieder in Einklang.

Finnsauna 
zwischen 60 und 90 Grad, Luftfeuchtigkeit 7 %, stärkt das Immunsystem und stimuliert den Kreislauf

Altholzsauna 
zwischen 80 und 95 Grad, Luftfeuchtigkeit 7 %, stärkt die Abwehr, Gefäße und Haut

Biosauna 
zwischen 50 und 60 Grad, Luftfeuchtigkeit bis zu 65 %, hilft bei chronischen Atemwegserkrankungen

Dampfbad 
zwischen 40 und 50 Grad, Luftfeuchtigkeit bis zu 100 %, 
Hilft bei Muskelverspannungen und chronischen Gelenksbeschwerden

Öffnungszeiten Sauna:
Montag:  13.30 – 21.30 Uhr gemischte Sauna
Dienstag:  Ruhetag
Mittwoch: 13.30 – 21.30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag:  13.30 – 21.30 Uhr Damensauna
Freitag:  09.00 – 21.30 Uhr gemischte Sauna
Samstag: 13.30 – 21.30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag: 13.30 – 20.00 Uhr gemischte Sauna

Saunaoase Enns
Födermayrstraße 4
A- 4470 Enns
07223/85099
www.enns.at
office@enns.ooe.gv.at

Achtung! Die Sauna ist an folgenden Ta-

gen geschlossen: Fr. 24.12; Sa. 25.12; 

Fr. 31.12.2010 01.01.2011

NEWS
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Am 12. November 2010 fand im Rahmen der Interpädagogica 
im Linzer Design Center die Preisverleihung des Schulhome-
page Awards 2010 statt. Die Homepage der NMS Enns wur-
de dabei mit dem Sonderpreis „E- Learning“ ausgezeichnet. 
Die beiden Hauptschuloberlehrer Renate Vlasak und Günther 
Leutgöb, unter deren Leitung diese Informations- und Lern-
plattform der NMS Enns entstand, bekamen den Preis über-
reicht: ein Netbook und eine Urkunde des Bundesministeri-
ums für Unterricht, Kunst und Kultur.

„Dieser Award ist eine Anerkennung des Unterrichtsministeri-
ums für die professionelle Arbeit, die unseren SchülerInnen zu 
Gute kommt“, freut sich Wolfgang Kiebler, MEd, der Direktor 
der NMS Enns. 

Neue Mittelschule (NMS) gewinnt Sonderpreis „ E-Learning“ 
Gewinner: Schulhomepage Award 2010 

Aktiver Elternverein Wir, der Elternverein der Volksschulen Enns, möchten uns optimal 
für das Wohl unserer Kinder einsetzen. Damit wir das garantieren können, suchen wir tatkräftige sowie finanzielle Unterstüt-
zung für die Verwirklichung diverser Projekte, wie z.B. Sporttage, Schulmaterial, Kulturtage, Projekttage.
Sämtliche Beiträge kommen ausschließlich unseren Kindern zugute.

Der Elternverein: Kto.Nr.: 4404 611 447, BLZ: 20320, Sparkasse Oberösterreich 

Drei Fotokünstlerinnen fotografierten von Mai bis Oktober 
2010 an der Landesmusikschule Enns. Sie möchten „Musik 
sichtbar“ machen. Szenen aus dem Unterricht werden dar-
gestellt und Momente des Lernens und Musizierens festge-
halten. 

Gemeinsam entdeckten sie ihre Liebe zur Fotografie im Rah-
men einer Ausbildung an der Prager Fotoschule Österreich.
Die Arbeiten wurden am 25. November 2010 in Form einer Ver-
nissage präsentiert. Die Ausstellung kann bis Ende Sommerse-
mester 2011 besucht werden.

Die Stadtgemeinde Enns unterstützt diese Aktion und kaufte 
11 Bilder für die LMS an. Die kleinen Bilder werden künftig bei 
den Musikzimmern hängen. Sie stellen dar welches Instrument 
in den jeweiligen Räumlichkeiten unterrichtet wird. 

Landesmusikschule: Gehört Gesehen!

v.l.n.r.: Dir. der LMS Dr. Erich Schöffl, Künstlerin Brigitte Voglhofer, Schüler der 
Landesmusikschule Enns, Bürgermeister Karlinger sowie die beiden Künstle-
rinnen Michaela Ennser und Misao Akamatsu

HOL Renate Vlasak (2.v.l.) und HOL Günther Leutgöb (3.v.l.) bei der Überrei-
chung des Sonderpreises des Schulhomepage Awards 2010 
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Information und Bestellung unter: 
Hotline 0800 94 24 24  oder www.liwest.at 
Alle notwendigen Informationen zu den aktuellen Vertragsbedingungen und den Tarifen fi nden Sie auf www.liwest.at.

LIWEST – die beste Wahl für Enns!

Das schenke ich mir gerne!

24DIGI XMAS
Digitales Kabel-TV + Internet 

um nur  19,90/Monat

KATi
i

 
echtes  Kabel-TV + Telefon + Internet 

schon ab  29,90/Monat

zuzüglich Monatskosten für LIWEST Kabel-TV-Anschluss ab € 14,10

Das schenke ich mir gerne!

24DIGI XMAS24DIGI XMAS
Digitales Kabel-TV + Internet 

14,10

Mit einem Anschluss beliebig viele TV-Geräte betreiben? Fernsehen + superschnell surfen + telefonieren 
gleichzeitig? HDTV-Vergnügen schon im digitalen Grundpaket? Alles zusammen mit bester Beratung? 
Das gibt‘s nur im LIWEST-Kabel! Jetzt informieren und Aktionsbonus sichern! 

Weihnachts-Tipp: Digi-TV oder Mobile Internet Wertkarte verschenken! 
Jetzt exklusiv in den LIWEST-Shops.

WERBUNG
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Getreu dem Motto „Miteinander bewegen!“, wärmten sich 
am 21. November 2010 über 350 Aktive und Besucher in der 
Sporthalle der Stadt Enns gemeinsam auf. 

Darauf folgte ein Leistungs-Querschnitt durch den ÖTB Turnver-
ein Enns 1862, der dzt. ca. 150 Kinder und Jugendliche be-
treut. Es wurde vor allem gezeigt, dass der Verein großen Wert 
auf den Breitensport und die Arbeit mit Kindern legt. 

Die Teilnehmer - zahlreiche Kinder, insgesamt ca. 120 aktive 
Turner und Faustballer (österr. Meister U14) aller Altersstufen - 
zeigten, wie viel Spaß Bewegung machen kann. Darbietungen 
der Akrobatikgruppe „theFreaks“ aus St. Valentin und des Sing-
vereines 1919 rundeten das Programm ab.
Als Überraschung überreichte der Nikolaus allen teilnehmen-
den Kindern ein kleines Geschenk sowie città slow ENNS Lei-
berl der TSE.
Die „Turngruppe Hofer“ sorgte mit dem „Turnercafe“ im Foyer, 
vor und nach dem Turnen, für den gemütlichen Rahmen.

Fit-Fun-Energy: Für alle aktiven Menschen, die sich gerne bewe-
gen und etwas mehr für und mit ihrem Körper „TUN“ möchten.
Konditions- und körperstabilisierendes Training für Sie & Ihn.
Neu ab 12. Jänner 2011 - 10 x  jeden Mittwoch 20-21 Uhr
Ort: HS2 Hanuschstraße. Anmeldungen: buero@oetb-enns.at

Città slow Nikoloturnen des ÖTB Enns 1862

Vergangenes Jahr legte der Ennser Alpenverein an Mitglie-
dern wieder stark zu und überschritt im Oktober 2010 erst-
mals in der Vereinsgeschichte die 800er Marke. 

Im Rahmen einer Familienaufnahme wurde als „800. Mit-
glied“ die Familie Netter aus St. Valentin ermittelt – wieder 
ein Grund zum Feiern.

Der Vorsitzende der OeAV Sektion Neugablonz-Enns, DI Ger-
hard Pilz, konnte die junge Familie im Rahmen eines Fototer-
mins besonders begrüßen. Als kleines Dankeschön erhielt Fa-
milie Netter einen Blumenstrauß, das Alpenvereinsjahrbuch 
und Kinderrucksäcke. 
Nach der Ehrung konnten die Eltern mit ihren beiden Töchtern 
noch ausgiebig die Bouldergrotte in der AV-Geschäftsstelle ge-
nießen.

Infos: Oesterreichischer Alpenverein Sektion Neugablonz Enns
Vorsitzender: DI Gerhard Pilz, Neugablonz 10, 4470 Enns, 
Tel + Fax: 07223-82321, E-Mail: alpenverein.enns@gmail.com 

800. Mitglied beim Ennser Alpenverein

SPORT
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FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcherstraße 1d
ABI Franz Hava, Tel. 07223/82181-78
http://www.enns.cc/ff

FEUERWEHRNOTRUF 122

Jeder tragbare Feuerlöscher ist in einem Intervall von 2 Jah-
ren einer Funktionskontrolle durch einen befugten Fach-
mann zu unterziehen.

Im Rahmen der Kontrolle wird der Feuerlöscher auf seine Ein-
satzbereitschaft getestet das heißt, der Zustand des Löschpul-
vers und der vorhandene Druck des erforderlichen Treibmit-
tels werden überprüft. Die Funktionsfähigkeit des Löschgerä-
tes wird mit einer Prüfplakette bestätigt.
Die Feuerwehr Enns unterstützt sie bei der wiederkehrenden 
Funktionskontrolle:
WANN?: Abgabe am Mittwoch, den 12. Jänner 2011 von 15.00 
bis 19.00 Uhr. Abholung am Donnerstag, den 13. Jänner 2011 
von 15.00 bis 19.00 Uhr. WO?: Feuerwehrzentrale Enns, Lor-
cherstraße 1d. KOSTEN?: € 7,00-- je Löscher inkl. MwSt.

Feuerlöscherüberprüfung 2011

DIE SEITEN DER FEUERWEHR

Zur Weihnachtszeit werden wieder viele Kerzen entzündet. Bitte ach-
ten Sie auf sorgfältigen Umgang mit dem offenen Licht, damit es in Ihrer 
Wohnung keine heißen Weihnachten gibt. Hier ein paar Tips:

Adventkränze immer auf eine nicht brennbare Unterlage stellen.
Christbaum erst kurz vor dem Fest in die Wohnung bringen. Lange im Frei-
en (Schnittende im Schnee oder Wasser) lassen.
Den Christbaum so aufstellen, dass Sie im Brandfall den Raum gefahrlos 
verlassen können. Achten Sie auf die Kippsicherheit des Baumes.
Auf genügend Abstand der Kerzen zu brennbaren Materialien achten. 
Keinen leicht brennbaren Christbaumschmuck verwenden.
Kerzen am Adventkranz und am Christbaum senkrecht aufstecken. Ker-
zen nie unbeaufsichtigt und nie ganz herunterbrennen lassen und nie auf 
einem ausgetrockneten Baum anzünden.
Unbedingt einen Eimer mit Wasser oder einen Handfeuerlöscher bereit-
halten.

Wenn trotzdem etwas passiert beachten Sie folgende Grundsätze:
Ruhe bewahren! Alarmieren Sie sofort die Feuerwehr über Notruf 122.
Retten Sie gefährdete Personen und Tiere. Schließen Sie Fenster und Tü-
ren. Löschen Sie nur wenn dies gefahrlos möglich ist. Nicht in verrauchte 
Räume gehen. Weisen Sie die Feuerwehr vor Ihrem Objekt ein.

Jahreswechsel
Der Umgang mit pyrotechnischen Artikeln verursacht jedes Jahr nicht nur 
Verletzte und Tote, sondern auch Sachschäden in Millionenhöhe. 

Unkenntnis, Leichtsinn aber auch Alkoholeinfluss sind die hauptsächlichen 
Ursachen für Unfälle und Brände durch Böller, Raketen und andere Feuer-
werkskörper. Auch Unbeteiligte kommen oft unschuldig zu Schaden. Be-
achten Sie daher unsere Ratschläge:

Für Kinder und Jugendliche ist Kauf u. Abschießen v. Raketen verboten.
Sind Sie beim Böller- oder Raketenschießen Zuschauer, verfolgen Sie das 
Geschehen sicherheitshalber aus größerer Entfernung.
Halten Sie sich keinesfalls in Schussrichtung der Feuerwerkskörper auf.
Raketen und Knallkörper können brennbare Kleidung entzünden.
Die Flugbahnen von Raketen hängen von Wind und Schussrichtung ab. 
Damit keine „Irrläufer“ in Wohnungen oder Häuser eindringen und Brän-
de verursachen können. Fenster, Balkon- u. Haustüren nur unter Beauf-
sichtigung offenhalten.
Schießen Sie Raketen niemals aus der Hand, sondern aus verankerten 
Rohren oder standsicher aufgestellten Glasflaschen ab.
Zünden Sie Raketen und Feuerwerke immer mit ausgestrecktem Arm an 
und treten Sie danach einige Schritte zurück.
Das Abschießen der Feuerwerkskörper sollte auf Freiflächen erfolgen.
Heben Sie versagende Raketen oder sonstige Knallkörper nicht sofort 
auf, es könnte sich um sogenannte „Zeitzünder“ handeln. Entzünden Sie 
diese auch später nicht nochmals, sondern vernichten Sie diese „Blind-
gänger“ mit Wasser oder Schnee.

Auch bei Hausfeuerwerken sollten Sie eine entsprechende Erste Lösch-
hilfe (zB Wasserkübel, Tragbare Feuerlöscher) bereitstellen!

Wichtige Tips zur Weihnachtszeit und zum Jahreswechsel:
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Zu 70 Bränden sowie zu 150 technischen Hilfeleistungen 
wurden wir heuer bereits gerufen. Von der Ausbildung über 
das  Verhalten im Brandfall - der Ölspur auf Verkehrswegen - 
über das störende Wespennest - bis hin zum Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person oder zum Großbrand sind wir täg-
lich 24 Stunden für unsere Ennser Bürger und Betriebe be-
reit. 

Die stete Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr erfordert nicht 
nur bestens ausgebildete Helfer, sondern auch dem Stand der 
Technik entsprechende Einsatzmittel. Mit ihrer Spende unter-
stützen sie unsere Jugendgruppe sowie den Ankauf von dem 
Stand der Technik ent-sprechenden Gerätschaften.
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Enns bit-
tet alle Ennserinnen und Enn-ser um finanzielle Unterstützung.

Bitte verwenden sie für ihre Spende den beiliegenden Erlag-
schein - Danke.

Haussammlung 2010

Mit Unterstützung von vielen Ennser Unternehmen und der 
Firma Öllinger Autohaus Enns GmbH & Co KG konnte ein 
neues Mannschaftstransportfahrzeug im November 2010 in 
Dienst gestellt werden.

Das Fahrzeug steht für die Ausbildung der Feuerwehrjugend, 
Nachrichten- und Versorgungsaufgaben sowie für Transportlei-
stungen bei Übungen und Ausbildungsveranstaltungen zur Ver-
fügung und kann auch bei Großeinsätzen mittels Mag-nettafeln 
und Magnetblaulicht zum Einsatzfahrzeug aufgerüstet werden.

Wir danken nachstehenden Ennser Firmen:
Allgemeine Sparkasse OÖ, Anton Panian, Bachmayr GmbH & 
Co KG, Biomontan Chemi-sche Produkte HandelsgmbH, Büs-
scher & Hoffmann GmbH, C & A Mode GmbH & Co KG, Cafe 
Christine, Cemtec GmbH, CompuGroup Österreich GmbH, Con-
trolmatic GmbH, Diäko Reduktionskost GmbH, dm Drogerie 
Markt GmbH, Donausäge Rumplmayr GmbH, Dr. Doris Rosels-
torfer Czekal, Dr. Erwin Ploberger, Dr. Haimo Dirnberger, Dr. Pe-
ter Gföllner, Dr. Wolf-gang Hockl, Druckerei Queiser GmbH, Ei-
senbeiss GmbH, Eisen-Lenz-Enns HandelsgmbH, Elektro Leit-
ner GmbH, Franz Alois Aichhorn, Franz Hammerschmied, Franz 
Steiner, Gast-haus Binder, Grillnberger & Reischl GmbH, Hair-
team Verena, HAPU Metall GmbH, Hermann Huber Ges. mbH, 
Hermann Pfanner Getränke GmbH, Ing. Herbert Ortbauer, Ing. 
Johann Blöchl, Konditorei Hofer, Kühne + Nagel Gesellschaft 

m.b.H, Langer GmbH, Lenze Anlagen-technik Ges.mbH, Lenz-
Handwerkermarkt, Leyer Graf, Mag. Ernst Lehenbauer, Man-
fred Richter, Monika Stach, Morawetz GmbH, Oberbank AG, 
Oberösterreichische Biodiesel GmbH, Oellinger Enns Steyr 
GmbH & Co KG, Peter Schober MBH, Peter Steininger, Pizzeria 
Weinkeller, Poststüberl Böberl Erwin KEG, Quehenberger Logi-
stics GmbH, Raiffeisenbank reg. Gen.m.b.H., Sägewerk Bum-
berger, Schuhmoden Peterseil, Stadtapotheke Mag. Franz Paul 
KG, TBS Bernegger GmbH, Thomas Reisinger, Ulrike Lengauer, 
Volksbank Enns-St. Valentin regGenmbH, Volkskreditbank AG, 
Wolfgang Pay, Wozabal MPZ GmbH & Co. KG

Neues Mannschaftstransportfahrzeug
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Ennser Schi Alpin Stadtskimeisterschaft 2011

Sonntag, 06. März 2011
Hinterstoder, Hutterer Höss

Veranstalter:   Naturfreunde Enns
Durchführender Verein: DSG Union St. Martin / Traun
Bewerb:   Riesentorlauf 1 Durchgang (Einzel- und Familienwertung)
Startzeit:   1200 Startnummernausgabe im Zielraum
Nenngeld:   Kinder und Schüler € 0,-
    Jugendliche Jg. 91-95 € 1,-
    Erwachsene € 5,-

Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Rennen bei der Lederhosenhütte statt.
Teilnahmeberechtigt sind alle EnnserInnen, EnnsdorferInnen, Ennser SchülerInnen sowie Mitglieder aller 
Ennser Vereine.

Alle Starter erhalten ermäßigte Lift-Tageskarten! 

Anmeldungen in der Bürgerservicestelle der Stadtgemeinde Enns bis spätestens 03.März 2010. 
ACHTUNG! keine Nachnennungen mehr möglich!!

Name:          Jg.:

Name:          Jg.:

Name:          Jg.:

Name:          Jg.:

Familienwertung:   JA  NEIN

Naturfreunde Enns, Erwin Mallinger, erwin.mallinger@liwest.at, 0664/4026248, 
www.enns.naturfreunde.at

bitte abtrennen

Mit den Ennser Naturfreunden 
spielerisch Skifahren lernen !

Umso früher (etwa ab dem 3. Lebensjahr) Kinder mit dem 
Skifahren beginnen, desto leichter und rascher stellen sich die 
Erfolge ein.
Daher veranstalten die Naturfreunde Enns auch im heurigen 
Winter wieder den Ski Kinderkurs für Vorschulkinder der Kin-
dergärten Enns, Ennsdorf und Kronstorf vom 24. - 28. Jänner 
2011 auf der Forsteralm.

Nähere Informationen liegen in den Kindergärten auf.
Ansprechperson Werner Nairz 07223-87470 


